
 

Integrierter Pflanzenschutz 2021
Erwerbsgemüsebau 



2 

INHALT

Inhaltsverzeichnis

Biologische Vielfalt (Biodiversität)...........................3
1	 Grundlage	des	Integrierten	Pflanzenschutzes .....4

1.1 Direkte Pflanzenschutzmaßnahmen ............................... 5
1.2 Entscheidungshilfen / Prognosemodelle ....................... 6
1.3 Resistenzmanagement .......................................................... 6
1.4 Quarantäneschädlinge, Pflanzenpass .............................. 6

2 Zulassungen und Genehmigungen ......................7
2.1 Parallelhandel .......................................................................... 7
2.2 Verbote und Einschränkungen  ........................................ 8

3	 Umgang	mit	Pflanzenschutzmitteln ....................9
3.1 Sachkunde ................................................................................ 9
3.2 Wartezeiten und Rückstandshöchstgehalte .................. 9
3.3 Transport und Lagerung .................................................... 10
3.4 Abverkauf und Aufbrauch .................................................11
3.5 Entsorgung .............................................................................11
3.6 Geräte- und Anwendungstechnik .................................. 12
3.7 Gerätereinigung ................................................................... 12
3.8 Maßnahmen zur Abdriftvermeidung ............................ 13
3.9 Auflagen zum Schutz des Anwenders .......................... 13
3.10 Schutzauflagen für Nicht-Zielorganismen ...................15
3.11 Auflagen zum Gewässerschutz ....................................... 17
3.12 Auflagen zum Schutz der Ackerrandflora und  

-fauna  ...................................................................................... 20
3.13 Sonstige Auflagen und Hinweise ................................... 21
3.14 Abbau und Nachbau .......................................................... 21
3.15 Nebenwirkung auf Nutzorganismen ............................ 22
3.16 Bezugsquellen ....................................................................... 22
 Wirksamkeit von Herbiziden .......................................... 23

4 Hierarchie der Gemüsekulturen ......................... 25
5 BBCH-Code ........................................................ 26
6	 Informationen	im	Wissens-Netzwerk ................ 27

Nebenwirkung auf Nutzorganismen (Tabellen) ................ 28

Zeichenerklärung  .................................................. 35

Freilandanbau ......................................................... 36
Allgemeine Schaderreger und Schädigungen...................... 36
Gemüsejungpflanzenanzucht ................................................... 41
Artischocke ..................................................................................... 41
Aubergine ........................................................................................ 42
Baby-Leaf Salate. ........................................................................... 43
Beten siehe „Rote Bete“ 
Bohne (Busch- und Stangenbohne) ...................................... 45
Chicoree (im Freiland und in der Treiberei) ...................... 49
Erbse (Mark-, Schal- und Zuckererbse) ................................ 51
Feldsalat (Ackersalat, Rapunzel) ............................................. 57
Frische Kräuter.............................................................................. 60
Gurkengewächse (Gurke, Kürbis, Patisson, Melone, 

Zucchini)  ............................................................................... 66
Knollenfenchel (Gemüsefenchel) .......................................... 72
Kohlgemüse ................................................................................... 73
Kohlrübe und Speiserübe ......................................................... 84
Lauch ................................................................................................ 86

Mais (Zucker-, Süß- oder Gemüsemais) ............................... 90
Meerrettich ..................................................................................... 91
Möhre (Gelbe Rübe, Karotte) ................................................. 93
Paprika .............................................................................................. 99
Pastinak und Petersilienwurzel .............................................. 100
Petersilie siehe „Frische Kräuter“ 
Porree siehe „Lauch“ 
Rettich und Radieschen  .......................................................... 103
Rhabarber ...................................................................................... 106
Rote Bete (Rote Rübe), Gelbe und Weiße Bete ............ 107
Salat-Arten .....................................................................................110
Schnittlauch siehe „Frische Kräuter“ 
Schwarzwurzel siehe „Wurzel- und Knollengemüse“
Sellerie (Bleich–, Stangensellerie) (Knollensellerie siehe 

Wurzel- und Knollengemüse) .......................................115
Spargel (Bleichspargel, Grünspargel) ....................................117
Speiserübe siehe „Kohlrübe“ 
Spinat und verwandte Arten ..................................................122
Süßkartoffel siehe „Wurzel- und Knollengemüse“
Tomate ...........................................................................................125
Wurzel- und Knollengemüse .................................................127
Zwiebelgemüse ...........................................................................132

Gewächshausanbau ...............................................140
Allgemeine Schaderreger und Schädigungen.................... 140
Gemüsejungpflanzen in der Anzucht .................................. 142
Aubergine, Pepino ..................................................................... 144
Baby-Leaf Salate ...................................................................................150
Bohne (Busch- und Stangenbohne) .................................... 151
Feldsalat (Ackersalat, Rapunzel) ........................................... 154
Frische Kräuter............................................................................ 155
Gurkengewächse (Gurke, Kürbis, Patisson, Melone, 

Zucchini) .............................................................................. 158
Kohlrabi ......................................................................................... 168
Kresse ............................................................................................. 169
Paprika ............................................................................................ 169
Rettich und Radieschen ........................................................... 175
Salat-Arten .................................................................................... 176
Sellerie (Bleichsellerie) .............................................................180
Spinat und verwandte Arten .................................................. 181
Süsskartoffel .................................................................................182
Tomate ...........................................................................................182
Zuchtpilze .....................................................................................193

Zulassungen und Genehmigungen nach 
Redaktionsschluss .................................................194

Haftungsausschluss ...............................................195
Beratung im amtlichen Dienst ..............................196



3 

Biologische Vielfalt  
(Biodiversität)
Der Begriff Biodiversität oder biologische Vielfalt steht für 
die Vielfalt des Lebens auf unserer Erde. Dazu zählt die Viel-
falt der Tier- und Pflanzenarten (Artenvielfalt), der Lebens-
räume (Vielfalt der Ökosysteme), als auch die genetische 
Vielfalt innerhalb der Arten (genetische Vielfalt). Eine ho-
he Biodiversität ist Voraussetzung für ein stabiles Ökosystem. 
Ein großer Artenreichtum an Pflanzen und Tieren sichert 
unsere Lebensgrundlage. In Baden-Württemberg haben wir 
eine relativ kleinstrukturierte und abwechslungsreiche Kul-
turlandschaft, die traditionell von einer familiär geführten, 
bäuerlichen Landwirtschaft geprägt ist. Im Laufe ihrer ge-
schichtlichen Entwicklung hat sie entsprechend ihrer Bewirt-
schaftungsweise eine große biologische Vielfalt in den Feld-
fluren hervorgebracht. 

In den vergangenen Jahrzehnten ist sowohl die Vielfalt an In-
sekten und Vögeln, als auch deren Biomasse in Deutschland, 
wie auch in vielen anderen Ländern zurückgegangen. Die Ur-
sachen des Insekten- und Vogelrückgangs und des damit ver-
bundenen Verlustes an Biodiversität sind vielfältig, komplex 
und schwer zu quantifizieren. Zu nennen sind insbesondere:
• die Zerstörung und der Verlust von Lebensräumen durch 

Bodenversiegelung (z.B. mit Gebäuden, Straßen u.a.); 
• die qualitative Verschlechterung der Feldflur, verursacht 

durch eine abnehmende Strukturvielfalt;
• intensive Freizeitnutzungen, wodurch Fauna und Flora be-

einträchtigt werden;
• die geänderte Bewirtschaftung landwirtschaftlich genutzter 

Flächen aufgrund ökonomischer Zwänge;
• der Eintrag von Nähr- und Schadstoffen in Böden und 

Gewässer;
• der zunehmende Verkehr, die Lichtverschmutzung und die 

großflächige Verglasung von Gebäuden;
• die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln und Bioziden.

Darüber hinaus tragen viele weitere Faktoren zum Verlust 
oder zur Verschlechterung von Lebensräumen von Arten, ins-
besondere für Insekten und Vögel, bei. 

Die Erhaltung und die ökologische Aufwertung dieser 
Lebensräume sowie ihre Vernetzung in der Ackerflur sind je-
doch von großer Bedeutung. Zur Sicherung der Erträge ist die 
Landwirtschaft zum Beispiel auf die Bestäubungsleistung der 
Insekten angewiesen. Auch können in artenreichen Lebens-
räumen nützliche Gegenspieler (Antagonisten) von Schad-
erregern die Gefahr von Schädlingskalamitäten und Krank-
heitsausbrüchen vermindern.

GESETZESNOVELLE ZUR STÄRKUNG DER BIODIVERSITÄT

Der Artenschwund wird in der breiten Öffentlichkeit, nicht 
nur in Baden-Württemberg, sondern bundes- und europa-
weit und auch international sehr aufmerksam verfolgt und 
diskutiert. Im Verlauf des Jahres 2019 ist diese Thematik in 

Baden-Württemberg in den Mittelpunkt der gesellschaftli-
chen Diskussion gerückt. 
Die Landesregierung hat diese Themen aufgegriffen und sich 
zusammen mit den Verbänden aus Landwirtschaft und Na-
turschutz und den Initiatoren des Volksbegehrens im Herbst 
2019 auf das „Eckpunktepapier zum Schutz der Insekten in 
Baden-Württemberg“ geeinigt. Außerdem haben die land-
wirtschaftlichen Verbände mit ihrem Volksantrag „Gemein-
sam unsere Umwelt schützen in Baden-Württemberg“ wich-
tige Beiträge zur Ausgestaltung des Gesetzes zur Änderung 
des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes sowie des 
Naturschutzgesetzes in den Diskussionsprozess eingebracht. 
Um die Biodiversität zu stärken und die Lebensbedingungen 
für Insekten in Baden-Württemberg zu verbessern, wurden 
das Naturschutzgesetz (NatSchG) und das Landwirtschafts- 
und Landeskulturgesetz (LLG) entsprechend geändert und 
vom Landtag beschlossen. Die Gesetzesänderung trat am 31. 
Juli 2020 in Kraft.

Neben dem Ziel der Reduktion des Einsatzes chemisch-syn-
thetischer Pflanzenschutzmittel und dem Ausbau des öko-
logischen Landbaus bis zum Jahr 2030 soll der integrierte 
Pflanzenschutz im Land kontinuierlich weiterentwickelt und 
insbesondere in den Schutzgebieten verpflichtend umgesetzt 
werden.
Arbeitsgruppen sind gebildet worden, um diese Vorgaben 
unter Einbezug von Wissenschaft, Praxis und Verwaltung 
weiter zu entwickeln und die Reduktion des Einsatzes von 
Pflanzenschutzmitteln mittel- bis langfristig auf der gesam-
ten landwirtschaftlichen Fläche in Baden-Württemberg vor-
anzubringen.

LANDESSPEZIFISCHE VORGABEN ZUM  

INTEGRIERTEN PFLANZENSCHUTZ 

In Landschaftsschutzgebieten, Natura 2000-Gebieten sowie 
auf intensiv genutzten land- und fischereiwirtschaftlichen 
Flächen in Kern- und Pflegezonen von Biosphärengebieten, 
in gesetzlich geschützten Biotopen und bei Naturdenkma-
len erfolgt die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln gem. 
§ 34 Abs. 1 Satz 2 NatSchG nach den Grundsätzen des Lan-
des zum Integrierten Pflanzenschutz. Dabei sind zusätzlich 
landesspezifische Vorgaben einzuhalten und zu dokumentie-
ren. Sie ermöglichen einen zielgerichteten und reduzierten 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln. Die Kontrolle erfolgt im 
Rahmen des landwirtschaftlichen Fachrechts. 

Der integrierte Pflanzenschutz in Baden-Württemberg um-
fasst z.B.:
• Das Informationsangebot des Landes ist regelmäßig zu nut-

zen (u.a. Warndienst, Gruppenberatung, LTZ-Broschüren, 
Demonstrationsbetriebe), um den aktuellen Sachstand der 
landesspezifischen Vorgaben betriebsindividuell anpassen 
zu können.

• Zur Vorbeugung von Fruchtfolge-Schadorganismen ist ei-
ne Fruchtfolge einzuhalten, die die Bodenfruchtbarkeit als 
Voraussetzung eines gesunden Pflanzenwachstums stärkt. 

BIOLOGISCHE VIELFALT (BIODIVERSITÄT)
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Die Kennzeichnung informiert darüber, ob das jeweilige 
Mittel als nichtschädigend (NN 0** und 1**/1***), schwach-
schädigend (NN 2**/2***) oder schädigend (NN 3**/3*** und 
NN 4**) eingestuft wird. Diese „NN“-Kennzeichnungen sind 
nicht an die Indikation gebunden, sondern gelten unabhän-
gig davon für das Pflanzenschutzmittel über die zulässigen In-
dikationen hinweg in den verschiedenen Kulturgruppen, wie 
Obst-, Acker- oder Gartenbau.

1 Grundlage des Integrierten 
Pflanzenschutzes
ist die Schaffung optimaler Wachstumsbedingungen für je-
de angebaute Kulturart mit der Maßgabe, die ökonomischen 
Ziele mit den ökologischen Erfordernissen in Einklang zu 
bringen, um langfristig sichere Erträge und wirtschaftlichen 
Erfolg zu erzielen. Dabei sind alle geeigneten Verfahren des 
Pflanzenbaues, der Pflanzenernährung und des Pflanzen-
schutzes standortgerecht aufeinander abzustimmen und auch 
neue Erkenntnisse ständig umzusetzen.

STANDORTWAHL

Alle Maßnahmen sind optimal auf Boden und Klima abzu-
stimmen, um Pflanzenansprüchen gerecht zu werden und die 
Konkurrenzkraft gegen Schadorganismen zu verbessern.

BODENBEARBEITUNG 

Durch standortgemäße Bearbeitung (termingerecht, boden-
schonend, angepasste Technik) werden Struktur- und Ero-
sionsschäden verhindert, die Nitratbildung in der vegetations-
armen Zeit reduziert und die Ertragsfähigkeit erhalten.

FRUCHTFOLGE

Der planvolle Wechsel zwischen Kulturarten fördert Boden-
fruchtbarkeit und Pflanzenwachstum, die Gefahr der Mas-
senvermehrung von Schadorganismen wird dadurch verrin-
gert. Flächenstilllegung wird als Fruchtfolgeglied integriert. 
Engere Fruchtfolgen werden durch Zwischenfrüchte aufge-
lockert.

ZWISCHENFRUCHTBAU

Zwischenfrüchte vermindern die Auswaschung von Nähr-
stoffen und die Erosionsgefahr. Gezielte Begrünung kann zur 
Unterdrückung von Unkräutern sowie zur Erhaltung der Bo-
denfruchtbarkeit und Humusanreicherung beitragen. Bei der 
Auswahl der angebauten Zwischenfruchtarten sollte in Ge-
müsebaufruchtfolgen, aus phytosanitärer Sicht, möglichst auf 
den Anbau von Brassicaceae-Arten verzichtet werden.

SORTENWAHL

Standortangepasste und marktgerechte Sorten sind zu bevor-
zugen. Neben den Leistungen der Sorten hinsichtlich Ertrag 
und Qualität sind die Widerstandsfähigkeit gegen Krankhei-
ten und Schädlinge und gegebenenfalls notwendige Winter-
härte zu berücksichtigen.

• Die Bestände sind konsequent auf Befall mit Schädlingen 
und Krankheiten zu überwachen, um frühzeitig eine Stra-
tegie zur Regulierung der Schadorganismen unter größt-
möglicher Umweltschonung zu erarbeiten. Z.B. können 
Klebetafeln mit Dokumentation der Fänge mit der Zwie-
belfliege genutzt werden. Weitere kulturspezifische Mög-
lichkeiten sind nachfolgend in der Broschüre aufgeführt.

• Die Behandlung hat nach vorhandenen Prognosemodellen 
zu erfolgen. Für den Gemüsebau stehen Prognosemodel-
le unter www.isip.de zur Verfügung, die Entscheidungshilfen 
zum Einsatz von Pflanzenschutzmitteln geben. Weitere für 
die Behandlung nutzbare Informationen werden durch den 
amtlichen Warndienst verbreitet, der regelmäßig zu nutzen 
ist.

• Vorgegebene Schadschwellen bzw. Bekämpfungsrichtwerte 
sind zu beachten, um angepasst an einem möglichen wirt-
schaftlichen Schaden keine unnötigen Pflanzenschutzmit-
tel einzusetzen. 

• Nützlingsschonende Pflanzenschutzmittel sind, soweit eine 
Auswahl möglich ist, anzuwenden, um die Auswirkungen 
auf die Nutzinsekten bzw. die Umwelt zu minimieren. In 
der vorliegenden Broschüre sind die Pflanzenschutzmittel 
hinsichtlich ihrer Wirkung auf Nutzinsekten klassifiziert.

• Zur Beurteilung der Behandlungsnotwendigkeit sind 
Spritzfenster anzulegen, die keinen negativen Einfluss auf 
die Epidemiologie des Schaderregers haben sollten. Bei-
spielsweise kann die Notwendigkeit herbizider Maßnah-
men beurteilt und für Folgemaßnahmen bewertet werden. 

UNTERSTÜTZUNG SEITENS DES LANDES

Die im NatSchG und LLG formulierten Landesziele sind zu-
kunftsweisend und stellen eine große gesamtgesellschaftli-
che Herausforderung dar. Um insbesondere die Reduktion 
des Einsatzes chemisch-synthetischer Pflanzenschutzmittel in 
der Landwirtschaft voranzubringen, wird von der Landwirt-
schaftsverwaltung, in Zusammenarbeit mit der Praxis, zurzeit 
ein Netz aus Demonstrationsbetrieben zur Pflanzenschutz-
mittelreduktion aufgebaut. Insgesamt sollen auf  rund 35 
Demonstrationsbetrieben mit verschiedenen Produk-
tionsschwerpunkten	 im	 Acker-,	 Obst-,	 Wein-	 und	 Ge-
müsebau	insbesondere	praxisrelevante	Maßnahmen	zur	
Reduktion	von	Pflanzenschutzmitteln	erarbeitet	und	eta-
bliert	werden.	Mit Hilfe von Diskussions- und Schulungs-
plattformen sollen diese in die breite landwirtschaftliche 
Praxis getragen werden. Das landesweite Beratungs- und In-
formationsangebot wurde zudem verstärkt.

KENNZEICHNUNG VON PFLANZENSCHUTZMITTELN ZUR 

WIRKUNG AUF NICHTZIELORGANISMEN

Im Rahmen des Schutzes des Naturhaushaltes werden alle 
Pflanzenschutzmittel bezüglich ihrer Wirkung auf Nützlin-
ge gekennzeichnet. Dazu gehören z.B. sowohl Schlupfwes-
pen als natürliche Feinde von Blattläusen, Raubmilben als 
natürliche Feine von Spinn- und Rostmilben und Spinnen als 
unspezialisierte natürliche Feinde von kleinen Insekten und 
Spinnentieren als auch Bestäuberinsekten.

GRUNDLAGE INTEGRIERTER PFLANZENSCHUTZ
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DIREKTE PFLANZENSCHUTZMASSNAHMEN

SAAT- UND PFLANZGUT

Gleichmäßiger und wüchsiger Feldaufgang setzt die Einhal-
tung kultur- und sortenspezifischer Saatzeiten, -dichten und 
-tiefen sowie die Beachtung günstiger Boden- und Witte-
rungsverhältnisse voraus. Gesundes Saat- und Pflanzgut ver-
hindert die Übertragung von Krankheitserregern.

PFLANZENERNÄHRUNG 

Die Düngung der Kulturpflanzen muss sich nach Art, Men-
ge und Zeitpunkt am Nährstoffbedarf der Pflanzen und am 
Nährstoffvorrat des Bodens ausrichten. Über- und Unterver-
sorgung der Pflanzen sind zu vermeiden. Dadurch werden 
Umweltbelastungen minimiert, die Gesundheit der Kultur-
pflanzen sowie deren Konkurrenzkraft gegenüber Unkräu-
tern gefördert und die Anfälligkeit gegenüber Schadorganis-
men herabgesetzt. Zur Bemessung der N-Düngung sind zu 
jeder Kultur auf repräsentativen Bewirtschaftungseinheiten 
Bodenproben für die Nmin-Untersuchungen zu ziehen. Die 
Düngung erfolgt nach einer Düngebedarfsermittlung, ent-
sprechend den Vorgaben der Düngeverordnung (DüV). Der 
Gehalt an Grundnährstoffen und der pH-Wert sollten regel-
mäßig untersucht werden. Für die Berechnung der schlag-
bezogenen bedarfs- und umweltgerechten Düngung liegen 
bei den Landratsämtern Merkblätter und Berechnungsbö-
gen aus. Eine Düngebedarfsermittlung (DBE) kann unter 
 www. duengung-bw.de erstellt werden. Rheinland-Pfälzische Be-
triebe finden alle Infos zum Thema Düngeverordnung, incl. 
Düngebedarfsermittlung (als Excel-Datei) unter www.dlr.rlp.de 
>Fachportale >Pflanze >Düngung.

Pflanzenschutzmaßnahmen	dürfen	nur	nach	guter	fach-
licher	Praxis	durchgeführt	werden,	d.h.,	die	Grundsätze	
des	Integrierten	Pflanzenschutzes	sowie	der	Schutz	des	
Grundwassers	 und	 angrenzender	 Biotope	 müssen	 be-
rücksichtigt	werden.	 Integrierter	Pflanzenschutz	 ist	 ei-
ne	Kombination	von	Verfahren,	bei	denen	unter	vorran-
giger Berücksichtigung der o.g. vorbeugenden und der 
nachfolgend	genannten	direkten	biologischen,	biotech-
nischen	 und	 mechanischen	 Bekämpfungsmaßnahmen	
die	 Anwendung	 chemischer	 Pflanzenschutzmittel	 auf 	
das	notwendige	Maß	beschränkt	wird.

1.1 Direkte Pflanzenschutzmaßnahmen

PHYSIKALISCHE BEKÄMPFUNGSMASSNAHMEN

• Nutzung der Möglichkeiten mechanischer Unkrautbe-
kämpfung, z.B. Striegeln, Bandbehandlung und mechani-
sche Pflege in Reihenkulturen

• Thermische Unkrautbekämpfung
• Abdecken der Kulturen mit Schutznetzen
• Anbau auf Mulchfolien, -papieren und -vliesen
• Bodenentseuchung durch Dämpfen
• Farbige Leimtafeln in Gewächshäusern aufhängen

BIOLOGISCHE BEKÄMPFUNGSMASSNAHMEN

• Nützlinge schonen (für ein naturnahes Umfeld sorgen. se-
lektive Pflanzenschutzmittel einsetzen!).

• Vorhandene Möglichkeiten des Nützlingseinsatzes bevor-
zugen.

• Präparate auf Basis von Mikroorganismen (z.B. Bacillus thu-
ringiensis, Coniothyrium u.a.) in den ausgewiesenen Anwen-
dungsgebieten einsetzen.

• Förderung natürlicher Feinde, von z.B. Feldmäusen, durch 
das Aufstellen von Sitzstangen für Greifvögel.

GRUNDSTOFFE UND PFLANZENSTÄRKUNGSMITTEL

Nach Verordnung (EG) Nr. 1107/2009, Artikel 23 Abs. 1 c 
können unbedenkliche Stoffe, die nicht in erster Linie für den 
Pflanzenschutz hergestellt und nicht als Pflanzenschutzmittel 
vermarktet werden und im Sinne von Artikel 2 der Verord-
nung (EG) Nr. 178/2002 die Kriterien eines Lebensmittels 
erfüllen, als Grundstoffe gelten. Diese unterliegen einem ver-
einfachten Genehmigungsverfahren. Aus diesen Stoffen kön-
nen im Betrieb Formulierungen zu Pflanzenschutzzwecken 
hergestellt werden (z.B. Bier, Essig, Zwiebelöl u.v.m). Die zu-
gelassenen Grundstoffe können auf den Seiten des BVL ein-
gesehen werden. Bei der Anwendung von Grundstoffen ist 
jedoch zu beachten, dass entsprechende Stoffe vom BVL ge-
nehmigt sein müssen und diese auch nur entsprechend den 
vorgegebenen Indikationen und Zubereitungshinweisen an-
gewandt werden. Des Weiteren gilt auch die Anwendung ei-
nes Grundstoffes als Pflanzenschutzmittelanwendung und 
unterliegt damit der Dokumentationspflicht. 
Auf den Seiten des BVL werden Listen mit den zugelassenen 
bzw. nicht verbotenen Grundstoffen und Pflanzenstärkungs-
mitteln sowie nicht verkehrsfähigen Pflanzenstärkungsmit-
teln bereit gestellt (www.bvl.bund.de >Arbeitsbereiche >Pflanzen-
schutzmittel >Für Anwender >Anwendung von Grundstoffen bzw. 
>Pflanzenschutzmittel >Aufgaben im Bereich Pflanzenschutzmittel 
>Pflanzenstärkungsmittel).

CHEMISCHE BEKÄMPFUNGSMASSNAHMEN 

• Pflanzenschutzmittel dürfen nur in den bei der Zulassung 
festgesetzten und den in der Gebrauchsanleitung ange-
gebenen sowie in den nach Artikel 51 EU-VO 1107/2009 
(ehem. §18 a PflSchG) und Artikel 53 („Notfallzulassung“) 
der EU-VO 1107/2009 zugelassen und bekannt gemachten 
Anwendungsgebieten bzw. in den für den Einzelfall nach 

GRUNDLAGE INTEGRIERTER PFLANZENSCHUTZ

NATIONALER AKTIONSPLAN PFLANZENSCHUTZ

Zur Umsetzung der EU-Pflanzenschutzrichtlinie wurde am 
10.04.2013 der Nationale Aktionsplan zur nachhaltigen An-
wendung von Pflanzenschutzmitteln veröffentlicht (siehe 
www.ltz-bw.de >Arbeitsfelder >Pflanzenschutz >Nationaler Aktions-
plan). Ziele sind vor allem die Minderung der Risiken für 
die menschliche Gesundheit und den Naturhaushalt durch 
konsequente Einhaltung der Anwendungsbestimmungen 
und Auflagen, sowie die Begrenzung der Anwendungen auf 
das notwendige Maß, auch durch die Nutzung von Progno-
severfahren.
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§22.2 PflSchG (ehem. § 18b PflSchG) genehmigten Flächen 
angewendet werden.

• Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln soll unter Be-
achtung der wirtschaftlichen Schadensschwellen erfolgen.

• Pflanzenschutzmittel so sparsam wie möglich einsetzen.
• Bei Anwendung von Pflanzenschutzmitteln gleicher oder 

ähnlicher Wirksamkeit sind die umweltschonenderen Mit-
tel zu bevorzugen.

• Bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln ist eine Be-
einträchtigung von Nachbargrundstücken (z.B. durch Ab-
drift oder Abschwemmung) unbedingt zu vermeiden.

• Auf Flächen, die nicht landwirtschaftlich, forstwirtschaft-
lich oder gärtnerisch genutzt werden (z.B. Feldraine oder 
Böschungen), in oder unmittelbar an Gewässern, ist die 
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln verboten. Hinwei-
se zu Genehmigungen nach §12 PflSchG auf Nichtkultur-
land finden sie in Kapitel 2.2 Verbote und Einschränkun-
gen.

• Beschränkungen der Anwendung von Pflanzenschutzmit-
teln nach Förderrichtlinien (z.B. Flächenstilllegung, FAKT) 
und der SchALVO beachten.

• Alle Auflagen eines Pflanzenschutzmittels müssen strikt 
eingehalten werden. 

• Bestimmte Auflagen können als „Vom Bundesamt für Ver-
braucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) festge-
setzte Anwendungsgebiete und -bestimmungen“ erteilt 
werden. Verstöße gegen diese Anwendungsbestimmungen, 
z.B. Anwendungsgebiete, Sicherheitsabstand zu Gewässern 
oder Saumstrukturen, Einsatz nur in bestimmten Kulturen, 
sind Ordnungswidrigkeiten, die bußgeldbewehrt sind.

• Die in Rechtsvorschriften und bei Fördermaßnahmen vorge-
schriebene Aufzeichnungspflicht von Pflanzenschutzmittel-
anwendungen ist zu beachten. Diese kann im Rahmen der 
üblichen Betriebskontrollen überprüft werden. Die Unter-
lagen sind laut Art. 67 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 
drei Kalenderjahre aufzubewahren. Folgende Angaben sind 
bei der Dokumentation aufzuführen: Name des Anwen-
ders, Bezeichnung des Pflanzenschutzmittels, Zeitpunkt 
der Anwendung, Aufwandmenge des Pflanzenschutzmit-
tels, behandelte Fläche und behandelte Kulturpflanze. Her-
steller, Lieferanten, Händler, Einführer und Ausführer von 
Pflanzenschutzmitteln führen mindestens fünf Kalenderjah-
re Aufzeichnungen über die Pflanzenschutzmittel, die her-
stellen, einführen, ausführen, lagern oder in Verkehr brin-
gen. Speziell für die Aufzeichnung und Dokumentation von 
Pflanzenschutzmaßnahmen geeignete Vorlagen sind in BW 
bei den Unteren Landwirtschaftsbehörden erhältlich.

1.2 Entscheidungshilfen / Prognosemodelle

Als Entscheidungshilfen stehen für die gartenbauliche Bera-
tung einige Prognosemodelle zur Verfügung. Unter www.isip.de 
können diese online im internen Bereich für Berater abgeru-
fen werden.
DELANT  Populationsentwicklung der Zwiebelfliege
DELRAD  Populationsentwicklung der Kleinen Kohlfliege

GRUNDLAGE INTEGRIERTER PFLANZENSCHUTZ
ENTSCHEIDUNGSHILFEN / PROGNOSEMODELLE, 

RESISTENZMANAGEMENT, PFLANZENPASS

PSIROS  Populationsentwicklung der Möhrenfliege
TOMCAST Prognose des Auftretens von Stemphylium an 

Spargel
ZWIPERO Sporulations- und Infektionsrisiko von Falschen 

Mehltaupilzen an Sommertrockenzwiebeln
Für Betriebe in Baden-Württemberg steht auf der Internetseite 
www.wetter-bw.de in der Rubrik Gemüsebau der Bewässerungs-
service Baden-Württemberg für den Freilandgemüseanbau zur 
Verfügung. Betriebe in Rheinland-Pfalz finden den Bewässe-
rungsservice für ihren Standort unter www.dlr-rheinpfalz.rlp.de in 
der Rubrik Fachinformationen >Gartenbau >Gemüsebau.
Die Empfehlungen zur Bewässerung beruhen sowohl auf 
der berechneten Verdunstung an der nächstgelegenen Wet-
terstation als auch auf den Geisenheimer Steuerungswer-
te verschiedener Kulturen und Entwicklungsstadien. Diese 
Entscheidungshilfe unterstützt die bedarfsgerechte Wasser-
versorgung der Kulturen und den nachhaltigen Umgang mit 
der Ressource Wasser.

1.3 Resistenzmanagement

Viele Schaderreger werden gegenüber den zu ihrer Bekämp-
fung eingesetzten Wirkstoffen über längere Zeiträume unemp-
findlicher. Um die Wirksamkeit eines Pflanzenschutzmittels 
langfristig zu erhalten und Minderwirkungen vorzubeugen, 
sollte deshalb ein Resistenzmanagement durchgeführt wer-
den. Die verschiedenen Wirkstoffe werden von den entspre-
chenden Kommittees (HRAC=Herbicide Resistance Action 
Committee, IRAC=Insecticide Resistance Action Commit-
tee, FRAC=Fungicide Resistance Action Committee) je nach 
Wirkmechanismus in verschiedene Wirkstoffgruppen katego-
risiert. Nach Möglichkeit sollten bei der Anwendung Wirk-
stoffgruppenwechsel vorgenommen werden, hierzu sind in 
den Tabellen die Resistenzgruppen angegeben. Alternativ 
sind diese Angaben auch in PS-Info zu finden. Die Anwen-
dung sollte mit optimaler Applikationstechnik und bei op-
timalen Anwendungsbedingungen erfolgen, Unterdosierun-
gen sind zu vermeiden. Eine chemische Bekämpfung sollte 
nur unter Beachtung von Schadschwellen bzw. zum richtigen 
Zeitpunkt durchgeführt werden. Weitere Informationen fin-
den sich auf den Seiten der verschiedenen Arbeitsgruppen 
unter www.hracglobal.com, www.irac-online.org und www.frac.info.

1.4 Quarantäneschädlinge, Pflanzenpass

Durch den weltweiten Warenverkehr, insbesondere von 
Pflanzen und pflanzlichen Erzeugnissen, besteht die Ge-
fahr, auch Schädlinge zu verbreiten bzw. einzuschleppen. Bei 
sehr wirtsspezifischen oder wenig robusten Schädlingen ist 
das Risiko von ungehinderter Ausbreitung weniger stark aus-
geprägt, wenn diese zum Beispiel keine tiefen Temperatu-
ren überstehen und daher im Winter absterben (wobei sie 
sich trotzdem lokal zum Beispiel in Gewächshäusern etablie-
ren könnten) oder die Wirtspflanzen in Deutschland nicht 
weit verbreitet sind. Organismen mit breitem Wirtsspektrum 
oder aus ähnlichen Klimaregionen wie Deutschland stam-
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mende, haben dagegen das Potential, sich in der freien Natur 
auszubreiten und weitreichende Schäden im Ökosystem und 
der Kulturlandschaft anzurichten (Invasivität). Aufgrund des-
sen erfolgt für eingeschleppte Organismen eine Risikobewer-
tung und bei hohem Risiko die Einstufung zunächst ähnlich 
einem Unionsquarantäneschädling. Dies geht mit weit rei-
chenden Regelungen einher, mit dem Ziel, die Ansiedlung 
entsprechender Schädlinge zu verhindern und Einschleppun-
gen auszurotten. Vor diesem Hintergrund wurde der Pflan-
zenpass eingeführt, wodurch eine stärkere Kontrolle im Ur-
sprungsgebiet sowie die Rückverfolgbarkeit im Falle einer 
Einschleppung bzw. Verschleppung der Quarantäneschädlin-
ge bzw. geregelten Nicht-Quarantäneschädlinge (RNQP) ge-
währleistet werden soll. 
Da das Auftreten eines Quarantäneschädlings meist mit er-
heblichem Aufwand zu dessen Ausrottung einhergeht, was 
meist mit gravierenden wirtschaftlichen Einbußen verbunden 
ist, sollte im Betrieb entsprechend Wert auf Hygiene und Ins-
pektionen von zugekauften Pflanzen gelegt werden. 
Quarantäneschädlinge sowie RNQP sind in der Durchfüh-
rungsverordnung (EU) 2019/2072 festgelegt, Hier finden sich 
auch vorgeschriebene Maßnahmen zur Verhütung des Auftre-
tens von RNQP sowie eine Liste von Pflanzen und Pflanzen-
erzeugnissen, wo es besondere Anforderung gibt, damit diese 
in der EU verbracht werden dürfen. Weitere Informationen 
unter www.pflanzengesundheit.julius-kuehn.de und zum Pflanzen-
pass unter www.ltz-bw.de >Arbeitsfelder >Pflanzengesundheit/Qua-
rantäne >Pflanzenpass

2 Zulassungen und Genehmigungen

GRUNDZULASSUNG

Seit dem 14. Juni 2011 erfolgt die Zulassung eines Pflan-
zenschutzmittels nach Kapitel III der Verordnung (EG) Nr. 
1107/2009. Die Anwendungen sind nur in dem bei der Geneh-
migung festgesetzten Anwendungsgebiet und unter Einhalten 
der festgesetzten Anwendungsbedingungen zugelassen.

ZULASSUNGSERWEITERUNG NACH ARTIKEL 51

Die Anwendung eines Pflanzenschutzmittels kann über 
Artikel 51 EU-VO 1107/2009 (ehem. § 18a PflSchG) in ei-
nem anderen Anwendungsgebiet als den mit der Grund-
zulassung festgesetzten Anwendungsgebieten vom BVL auf 
Antrag genehmigt werden. Antragsteller können der Zu-
lassungsinhaber, der Anwender, juristische Personen (z.B. 
Verbände), deren Mitglieder Anwender sind, bzw. amtliche 
oder wissenschaftliche Einrichtungen sein. Die Genehmi-
gung der Anwendung muss mit einem öffentlichen Interes-
se einhergehen. Das BVL gibt die erteilten Genehmigungen 
im Bundesanzeiger bekannt. Folgende Grundsätze sind für 
die Anwendung genehmigter Pflanzenschutzmittel zu be-
achten:
• Eine Genehmigung wird nur für ein bereits zugelassenes 

Pflanzenschutzmittel erteilt. Die Genehmigung endet mit 
dem Zulassungsende.

ZULASSUNGEN UND GENEHMIGUNGEN, 
PARALLELHANDEL

ZULASSUNGEN UND GENEHMIGUNGEN

• Bei der Anwendung des Mittels im genehmigten Anwen-
dungsgebiet gelten die Hinweise in der Gebrauchsanlei-
tung. Außerdem sind die zusätzlichen Vorgaben für das 
Pflanzenschutzmittel zu berücksichtigen.

• Mögliche Schäden aufgrund mangelnder Wirksamkeit oder 
Beeinträchtigungen der Kultur liegen allein in der Verant-
wortung des Anwenders. 

NOTFALLZULASSUNGEN NACH ARTIKEL 53

Unter bestimmten Voraussetzungen kann das BVL eine Zu-
lassung für Notfallsituationen im Pflanzenschutz nach Arti-
kel 53.1 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 (ehem. § 11.2.2 
PflSchG) aussprechen. Notfallzulassungen sind für eine Dau-
er von 120 Tagen zulässig. Hinweise zu Notfallzulassungen 
sind im Internet unter www.bvl.bund.de >Arbeitsbereiche >Pflan-
zenschutzmittel >Zugelassene Pflanzenschutzmittel >Aktuelle Infor-
mationen zu Pflanzenschutzmitteln zu finden. 

EINZELBETRIEBLICHE GENEHMIGUNG NACH § 22.2 PFLSCHG.

Genehmigungen im Einzelfall (ehem. § 18b) können für die 
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln in Kulturen, die in 
nur geringfügigem Umfang im Anbau sind, beantragt werden. 
Die Gültigkeit der Genehmigung endet mit der erteilten Ge-
nehmigungsfrist oder durch das vorherige Zulassungsende 
des betreffenden Pflanzenschutzmittels. Die Gültigkeit Ein-
zelbetrieblicher Genehmigungen überschreitet die Dauer der 
regulären Zulassung des betreffenden Pflanzenschutzmittels 
grundsätzlich nicht. Inwiefern eine etwaige Aufbrauchfrist 
für die Laufzeit Einzelbetrieblicher Genehmigungen genutzt 
werden kann, ist beim zuständigen Pflanzenschutzdienst zu 
erfragen. 

In Baden-Württemberg (BW) 
erteilt das Landwirtschaftli-
che Technologie zen trum Au-
gustenberg die § 22.2-Geneh-
migungen (Antragsformular 
 unter www.ltz-bw.de >Arbeitsfel-
der >Pflanzenschutz >Recht li che 
 Vorgaben).

 

2.1 Parallelhandel

Pflanzenschutzmittel dürfen in Deutschland nur eingeführt 
und in den Verkehr gebracht werden, wenn sie in einem Mit-
gliedstaat der EU oder einem EWR-Staat (Island, Liechten-
stein, Norwegen) zugelassen sind, vom BVL eine Verkehrs-
fähigkeitsbescheinigung haben, mit einem in Deutschland 
bereits zugelassenen Pflanzenschutzmittel übereinstimmen 
und den gleichen Wirkstoff in vergleichbarer Menge enthal-
ten, mit ihrer Bezeichnung, dem Namen und der Anschrift 
des Inhabers der Verkehrsfähigkeitsbescheinigung und der 
vom BVL erteilten Nummer versehen sind. Aktuelle An-
gaben sind im Internet unter www.bvl.bund.de >Arbeitsbereiche 
>Pflanzenschutzmittel >Zugelassene Pflanzenschutzmittel >Aktuelle 
Informationen zu Pflanzenschutzmitteln abrufbar.

In Rheinland-Pfalz	 (RLP) 
sind die Genehmigungen 
im Einzelfall über das DLR-
Rheinpfalz bei der Auf-
sichts- und Dienstleistungs-
direktion (ADD) Trier zu 
beantragen.
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2.2 Verbote und Einschränkungen 

Nach der Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung in der Fas-
sung der Verordnung zur Bereinigung pflanzenschutzrechtli-
cher Vorschriften vom 10. November 1992, zuletzt geändert 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 25.11.2013, gelten fol-
gende Verbote und Einschränkungen bei der Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln:

ANWENDUNG IN NATURSCHUTZGEBIETEN UND 

NATIONALPARKS

Alle Pflanzenschutzmittel, die aus einem in dieser Verord-
nung aufgeführten Stoff bestehen oder einen solchen Stoff 
enthalten, dürfen in Naturschutzgebieten und Nationalparks 
und Naturdenkmalen sowie auf Flächen, die auf Grund des  
§ 20 c des Bundesnaturschutzgesetzes landesrechtlich geschützt 
sind, nicht angewandt werden, es sei denn, dass eine Anwen-
dung in der Schutzregelung ausdrücklich gestattet ist oder die 
Naturschutzbehörde die Anwendung ausdrücklich gestattet.
Pflanzenschutzmittel dürfen auf Freilandflächen nur ange-
wandt werden, soweit diese landwirtschaftlich, forstwirt-
schaftlich oder erwerbsgärtnerisch genutzt werden. Mit den 
standardmäßig in Feldspritzen verwendeten Düsen können 
einzelne Bereiche außerhalb der Zielfläche ungewollt aber 
zwangsläufig mitbehandelt werden. Dies ist ein Verstoß ge-
gem § 12.2 PflSchG. Diese Ordnungswidrigkeit kann mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden. Die am Feldspritzgestänge 
außen eingesetzten Düsen sind daher gegen geeignete Rand-
düsen auszutauschen, um die Behandlung der angrenzenden 
Fläche zu verhindern.

GENEHMIGUNG NACH § 12 PFLSCHG FÜR NICHTKULTURLAND 

Anwendungen auf Nichtkulturland (z.B. Feldraine, Böschun-
gen, Verkehrsflächen, Garagenzufahrten, Stellplätze, Lager-
flächen) sind grundsätzlich verboten. Auf Antrag können 
Ausnahmegenehmigungen nach § 12 PflSchG erteilt werden 
(Auflage NS660 bzw. NS660-1), z.B. wenn eine Unkrautkont-
rolle nicht mit anderen Methoden erreicht werden kann.

In Baden-Württemberg er-
folgt dies an den Unteren 
Landwirtschaftsbörden der 
Landratsämter. 

. In Rheinland-Pfalz erfolgt 
dies an der Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion 
(ADD). 

Der Einsatz sogenannter Hausmittel zur Unkrautvernich-
tung wie z.B. Salz oder Essig ist unzulässig. Zwar sind die-
se Substanzen ihrer ursprünglichen Verwendung nach 
Nahrungsmittel, erfolgt die Anwendung jedoch zur Un-
krautbekämpfung, sind sie als Pflanzenschutzmittel zu be-
trachten. Ebenso verhält es sich mit der Anwendung von 
Steinreinigern, Grünbelagsentfernern und ähnlichem, so-
fern damit vorrangig eine Unkrautbekämpfung erzielt wer-
den soll und sie nicht ihrem ursprünglichen Verwendungs-
zweck entsprechend eingesetzt werden. Eine Anwendung 
dieser nicht zugelassenen Pflanzenschutzmittel kann mit 
Bußgeldern bis 50.000 € geahndet werden.

ZULASSUNGEN UND GENEHMIGUNGEN VERBOTE UND EINSCHRÄNKUNGEN

ANTRAGSVERFAHREN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Die Beantragung des neuen Sachkundenachweises kann 
schriftlich (nur auf Anfrage bei den Unteren Landwirt-
schaftsbehörden bei den Landratsämtern) oder auf elektro-
nischem Weg mit oder ohne Registrierung über den Link 
www.pflanzenschutz-skn.de erfolgen. Der Antragsteller erhält 
nach Eingabe seiner E-Mail-Adresse ein Passwort, mit dem 
er sich anmelden und den Antrag stellen kann. Durch die 
Eingabe der Postleitzahl wird der Antrag direkt an die für 
den Antragsteller zuständige Landwirtschaftsbehörde ge-
schickt. Die Nachweise, die die Sachkunde belegen (z.B. 
Abschlusszeugnisse), können in eingescannter Form dem 
Antrag beigefügt werden. Sollte das Einscannen der Unter-
lagen nicht möglich sein, ist auch der Postversand möglich.
Der Antragsteller erhält keine Eingangsbestätigung seiner 
Antragsdaten. Nach der Antragsbewilligung wird ein Bewil-
ligungs- und Gebührenbescheid versandt. Nach Zahlungs-
eingang der Gebühren (30 bis 50 Euro), wird der neue SKN 
im Scheckkartenformat direkt an den Antragsteller ver-
schickt.
Weitere Informationen zur Antragstellung und zum SKN 
gibt es auf der Homepage des Landwirtschaftlichen Techno-
logiezentrums Augustenberg unter www. ltz-bw.de >Arbeitsfel-
der >Pflanzenschutz >Rechtliche Vorgaben >Sachkunde

ANTRAGSVERFAHREN IN RHEINLAND-PFALZ

• Die neuen Sachkundenachweise (SKN) müssen online 
beim zuständigen DLR Rheinpfalz beantragt werden:
www.dlr.rlp.de >Direkt zu >Sachkunde
• Die Ausstellung des SKN ist gebührenpflichtig; Kosten: 

30 Euro; bei ausländischen Zeugnissen 40 Euro.
• Sie erhalten keine Eingangsbestätigung für Ihren Antrag.
• Die Bearbeitungszeit beträgt 2 bis 3 Monate. Sie erhalten  

zunächst den Bewilligungsbescheid und den Gebühren-
bescheid. 

Nach Zahlungseingang wird die SKN-Karte gedruckt und 
versandt.
• Bei unvollständigen Anträgen nehmen wir Kontakt mit 

Ihnen auf.
• Dem Antrag ist die Kopie des Zeugnisses einer abge-

schlossener Berufsausbildung (Gärtner, Landwirt u.a.), ei-
nes Sachkundelehrgangs oder eines Studiums (z.B. Gar-
tenbau, Agrarwissenschaft u.a.) beizufügen. Absolventen 
eines Studiums benötigen zudem eine Bescheinigung, 
dass die vorgeschriebenen Inhalte und Kenntnisse Be-
standteil des Studiums und der Prüfung waren.

Sofern mehr als drei Jahre zwischen Zeugnisdatum und 
Antragstellung liegen, muss ein aktueller Fortbildungs-
nachweis zur Beantragung mit eingereicht werden.

AnsprechpartnerIn am DLR-Rheinpfalz:
Frau Cornelia Weindel, Tel.: 06321/671-552
E-Mail: cornelia.weindel@dlr.rlp.de
Siegfried Reiners, Tel.: 06321/671-553
E-Mail: siegfried.reiners@dlr.rlp.de
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Pflanzenschutz zu beraten. Für Tätigkeiten, die darüber hin-
ausgehen, sind die Lehrinhalte durch die Ausbildungsstätte 
konkret nachzuweisen.

VERPFLICHTUNG ZUR FORTBILDUNG

Laut PflSchSachkV sind alle Sachkundigen verpflichtet, je-
weils innerhalb eines Zeitraums von drei Jahren an einer an-
erkannten Fort- oder Weiterbildungsmaßnahme teilzuneh-
men. Die Teilnahme muss offiziell bescheinigt werden. Für 
Sachkundige, die am 14. Februar 2012, also bei Inkrafttreten 
des neuen PflSchG, sachkundig waren, endete der zweite 
Fortbildungszeitraum am 31. Dezember 2018. Der dritte Fort-
bildungszeitraum läuft vom 01.01.2019 – 31.12.2021. Für alle 
Sachkundigen, die nach dem 14. Februar 2012 sachkundig ge-
worden sind oder es noch werden, beginnt der erste Dreijah-
reszeitraum mit dem Datum der erstmaligen Ausstellung des 
SKN, dieses ist auf dem SKN angegeben.
Die regelmäßige Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen 
wird kontrolliert. Die gültige Teilnahmebescheinigung ei-
ner anerkannten Fort- oder Weiterbildung ist Bestandteil der 
Sachkunde und auf Verlangen vorzuzeigen. Fehlt diese, wird 
eine Frist gesetzt, innerhalb dieser eine Fortbildungsmaßnah-
me besucht werden kann. Bei verstreichen dieser Frist, kann 
die Kontrollbehörde den SKN entziehen. Anerkannte Fort- 
und Weiterbildungsveranstaltungen finden in allen Bundes-
ländern statt, sind bundesweit gültig und werden von ver-
schiedenen Institutionen und Einrichtungen angeboten.
Unter www.ltz-bw.de >Service >Veranstaltungen, Vorschau >Ver-
anstaltungen zur Pflanzenschutz-Sachkunde können Termine für 
Baden-Württemberg abgerufen werden. Unter www.dlr.rlp.de 
>Direkt zu: Sachkunde >Direkt zu: Fortbildungstermine, finden Sie 
Termine für Rheinland-Pfalz.

3.2 Wartezeiten und Rückstandshöchstgehalte

Die Wartezeit (WZ) ist die Zeit zwischen der letzten An-
wendung eines Pflanzenschutzmittels und der Ernte bzw. der 
frühest möglichen Nutzung des behandelten Erntegutes. Die 
Angabe der Wartezeit erfolgt in der Regel in Tagen. Bei eini-
gen Indikationen erübrigt sich die Angabe einer Wartezeit in 
Tagen. Die Angabe „F“ erfolgt, wenn:  
• die Wartezeit durch die Anwendungsbedingungen und/

oder die Vegetationszeit abgedeckt ist, die zwischen An-
wendung und Nutzung (z.B. Ernte) verbleibt,

• die Festsetzung einer Wartezeit in Tagen nicht erforderlich 
ist oder 

• die Angabe der Wartezeit in Tagen aufgrund weiterer ein-
schränkender Auflagen (z.B. der Ausschluss des Ernteguts 
von Verzehr und Verfütterung) nicht erforderlich ist. 

Die Länge der Wartezeit ist im Rahmen der Zulassung darauf 
abgestimmt, die Einhaltung EU-weit geltender Rückstands-
höchstmengen (lt. Verordnung (EG) Nr. 396/2005) im Ern-
teprodukt sicherzustellen. Die Wartezeit ist kein Hinweis auf 
die Giftigkeit oder sonstige Bedenklichkeiten hinsichtlich 
des Wirkstoffes. 

Um den Pflegezustand von nicht pflanzenbaulich genutzten 
Flächen zu erhalten, stehen eine Reihe alternativer Verfah-
ren zur Verfügung, beispielsweise die mechanische Entfer-
nung von Unkraut durch Bürsten oder die thermische Be-
kämpfung mit Abflamm- oder Heißwassergeräten (Vorsicht: 
Brandgefahr). Einen Überblick über die verschiedenen Mög-
lichkeiten geben die Internetauftritte der Landwirtschafts-
kammer Nordrhein-Westfalen (www.landwirtschaftskammer.de 
>Landwirtschaft >Pflanzenschutzdienst >Genehmigungen und Kontrol-
len >Nichtchemische Unkrautbekämpfung) und des Arbeitskreises 
Wasser- und Pflanzenschutz (www.wasser-und-pflanzenschutz.de).

3 Umgang mit Pflanzenschutzmitteln

3.1 Sachkunde

Nach dem Pflanzenschutzgesetz und der neuen Pflanzen-
schutz-Sachkundeverordnung (PflSchSachkV) benötigt jeder 
Sachkundige zweierlei Dokumente: einen Sachkundenach-
weis (SKN) im Scheckkartenformat und den gültigen Nach-
weis über die Teilnahme an einer anerkannten Fort- oder 
Weiterbildung zur Sachkunde im Pflanzenschutz (siehe „Ver-
pflichtung zur Fortbildung“). Der neue SKN im Scheckkar-
tenformat ist in Verbindung mit dem Personalausweis gültig 
und muss beispielsweise beim Kauf von Pflanzenschutzmit-
teln für die berufliche Anwendung oder bei Kontrollen vorge-
legt werden. Die gesetzlichen Regelungen schreiben vor, dass 
alle Pflanzenschutz-Sachkundigen einen SKN im Scheckkar-
tenformat und einen für den jeweiligen Fortbildungszeitraum 
gültigen Fortbildungsnachweis benötigen, wenn sie eine der 
folgenden Tätigkeiten ausüben wollen:
• Berufliche Anwendung von Pflanzenschutzmitteln
• Beratung über Pflanzenschutz, einschließlich der Anwen-

dung von Pflanzenschutzmitteln im Rahmen wirtschaftli-
cher Unternehmungen

• Anleitung oder Beaufsichtigung von Personen, die Pflan-
zenschutzmittel im Rahmen eines Ausbildungsverhältnis-
ses oder einer Hilfstätigkeit anwenden 

• Gewerbsmäßiges Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmit-
teln

• Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln über das In-
ternet, auch außerhalb gewerbsmäßiger Tätigkeiten.

ANTRAGSVERFAHREN SACHKUNDENACHWEIS (SKN)

Der SKN ist bei der zuständigen Stelle des Bundeslandes zu 
beantragen, in dem der Sachkundige mit dem 1. Wohnsitz ge-
meldet, also wohnhaft ist.
Die Beantragung des SKN ist gebührenpflichtig und online 
unter www.pflanzenschutz-skn.de möglich. Bitte beachten Sie die 
gesonderten Hinweise zur Antragstellung für BW bzw. RP. 
„Alt-Sachkundige“, die ihren Ausweis erst jetzt beantragen, 
erhalten die Sachkunde nach neuem Pflanzenschutzrecht. 
„Neu-Sachkundige“ (Ausbildungsbeginn/Sachkundeprüfung 
nach 14. Februar 2012) erhalten in der Regel nur die Be-
rechtigung Pflanzenschutzmittel anzuwenden und über den 

SACHKUNDE,  
WARTEZEITEN UND RÜCKSTANDSHÖCHSTGEHALTE

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN
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Die Rückstandshöchstgehalte (RHG) sind Maximalwerte für 
Wirkstoffrückstände, die nach rechtlichen Vorgaben in Le-
bensmitteln und Futtermitteln auftreten dürfen. Diese Rück-
standshöchstgehalte werden für jeden Wirkstoff und für die 
verschiedenen pflanzlichen Erzeugnisse festgelegt. Hierbei 
stellen die in Versuchen ermittelten Rückstände sowie Daten 
zur Toxikologie und Verzehrmengen die Bewertungsgrundla-
ge dar. Rückstandshöchstgehalte regeln die Verkehrsfähigkeit 
eines Produktes. Bei Überschreitung des Rückstandshöchst-
gehaltes kann der Handel mit diesem Erzeugnis untersagt 
werden, auch wenn noch keine gesundheitliche Gefährdung 
besteht. Nur in einigen Fällen entspricht der Rückstands-
höchstgehalt einem gesundheitlich relevanten Grenzwert. 
Aktuelle Rückstandshöchstgehalte finden Sie in der fort-
laufend aktualisierten Datenbank der Generaldirektion Ge-
sundheit und Verbraucher (GD SANCO) im Internet unter  
www.ec.europa.eu/food/plant/pesticides.

3.3 Transport und Lagerung

TRANSPORT VON PFLANZENSCHUTZMITTELN

Nach der „Gefahrgutverordnung Straße“ und dem Überein-
kommen über die internationale Beförderung gefährlicher 
Güter auf der Straße (ADR) ergeben sich für den Transport 
von Pflanzenschutzmitteln bestimmte Vorgaben:
Nicht als Gefahrgut eingestufte Pflanzenschutzmittel kön-
nen auch weiterhin mengenmäßig unbegrenzt transportiert 
werden. Für Pflanzenschutzmittel, die als Gefahrgut einge-
stuft sind, gelten für den Transport zu eigenen Zwecken Aus-
nahmen aus den Gefahrgutvorschriften, sofern bestimmte 
Mengen nicht überschritten werden. Beim Transport muss 
jedoch ein geprüfter 2 kg-Feuerlöscher mitgeführt, die La-
dung gut gesichert und beim Beladen auf Beschädigung bzw. 
festen Verschluss geprüft werden! Es dürfen keine weiteren 
Gefahrstoffe (z.B. Kraftstoff) mitbefördert werden! 
Die Pflanzenschutzmittel werden je nach Gefährlichkeit 
verschiedenen Beförderungsklassen zugeteilt, welche men-
genmäßig unterschiedlich limitiert werden (Tabelle 1.1.3.6 
ADR).
Werden mehrere Pflanzenschutzmittel unterschiedlicher 
Beförderungskategorien gleichzeitig transportiert, gilt eine 
„Brutto-Mengen-Grenze“ von 1000 Punkten.
Je nach Kategorie werden die Mittel mit Faktoren (1, 3, 20 
oder 50) versehen, mit welchen deren Menge multipliziert 
wird. Die daraus resultierende Summe darf den Wert von 1000 
Punkten nicht überschreiten, sonst müssen weitere Vorschrif-
ten eingehalten werden, wie z.B. das Mitführen von Beförde-
rungspapieren, Einhaltung von Anforderungen an die Ausrüs-
tung, Fahrerschulung, Überwachung der Fahrzeuge während 
des Parkens, keine Personenbeförderung, Mitführen von Un-
fallmerkblättern und Kennzeichnung mittels Warntafeln. 
Beim Kauf von Pflanzenschutzmitteln ist zu prüfen, ob die 
Ware beim Transport diesen Vorschriften unterliegt. Die für 
den Transport von Pflanzenschutzmitteln zu berücksichtigen-
den Vorgaben können beim Abgeber erfragt werden. Weite-
re Informationen finden Sie auch auf der Internetseite des 

Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 
unter www.bmvi.de >Themen >Mobilität >Güterverkehr und Logistik 
>Gefahrgut.

LAGERUNG VON PFLANZENSCHUTZMITTELN

Die Grundsätze bei der Pflanzenschutzmittellagerung dienen 
dem Schutz der Umwelt und des Anwenders. Sie gelten für 
alle landwirtschaftlichen Betriebe, unabhängig von der zu la-
gernden Menge und des Lagerzeitraumes. Generell sollte die 
Lagerung von Pflanzenschutzmitteln auf ein Minimum be-
grenzt werden, da sich auch kurzfristig Änderungen in den 
Zulassungen ergeben können. Folgende Aspekte sind bei der 
Lagerung von Pflanzenschutzmitteln zu berücksichtigen: 
• Kühle, trockene und frostsichere Lagerung. Produkt soll-

te nicht unter 0 °C abkühlen, ggf. Frostwächter aufstellen.
• Stabile und standsichere Lagerung. 
• Be- und Entlüftung in begehbaren Räumen ist nur an Au-

ßenwänden zulässig. Zwei- bis fünffacher Luftwechsel pro 
Stunde ist anzustreben, z.B. über Lüftungsöffnungen oder 
-kanäle in den Wänden. Der Luftaustausch in Bodennähe 
sollte ebenfalls gewährleistet sein.

• Gute Beleuchtung. Lampen mind. 50 cm über dem Pro-
dukt. Natürliche Beleuchtung z.B. über Fenster ist nicht 
ausreichend!

• Abschließbarer Lagerraum oder Lagerschrank. Schlüssel in 
Verwahrung einer sachkundigen, zugangsberechtigten Per-
son.

• Deutliche und dauerhafte Kennzeichnung des Lagerraums/ 
-schranks als Pflanzenschutzlager: „Pflanzenschutzmittel – 
Zutritt für Unbefugte verboten“ an der Außenseite der Tür.

• Keine gemeinsame Lagerung mit Arznei-, Lebens- und Fut-
termitteln, Pflanzgut, brennbaren Materialien und ammo-
niumnitrathaltigen Düngemitteln. 

• Keine Aufbewahrung von Pflanzenschutzmitteln in Ar-
beits- und Sozialräumen.

• Aufbewahrung von Pflanzenschutzmitteln nur in Original-
behältern.

• Trennung nach festen und flüssigen Pflanzenschutzmitteln 
wegen Auslaufgefahr. Feste Stoffe im Regal oberhalb der 
flüssigen Stoffe oder flüssige Stoffe in einem separaten Re-
gal oder Schrank unterbringen.

• Auslaufsichere Lagerung: z.B. Auffangwannen mit Prüfsie-
gel unter den Regalen/Schränken oder Regale/Schränke 
mit integrierten Auffangwannen oder Lagerraum mit einer 
Türschwelle und Bodenbeschichtung. Auffangwannen und 
Bodenbeschichtungen müssen beständig sein gegen Säu-
ren, Laugen und organische Lösungsmittel (auf Prüfzeichen 
und Produktinformation achten). Mindestens 10 % der La-
germenge müssen aufgefangen werden können, in Wasser-
schutzgebieten 100 %. Keine Bodenabläufe in Lagerräu-
men.

• Beim Lagern Zündquellen vermeiden – Verbotszeichen: 
„Feuer, offenes Licht und Rauchen verboten“.

• Installation eines funktionsfährigen Feuerlöschers (12 kg 
ABC-Löschpulver bis 50 m²) zur Bekämpfung von Entste-
hungsbränden.

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN TRANSPORT UND LAGERUNG
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• Regale und Schränke aus feuerfestem, nicht absorbieren-
dem Material z.B. Metall, Kunststoff.

• Mindestens feuersichere Lagerung, z.B. gemauerter Raum 
mit Stahltür oder Umweltschrank (nicht feuerbeständig 
>nicht für Arbeitsräume geeignet, hier Gefahrgut- oder 
Chemikalienschränke). Vorgabe der Berufsgenossenschaft: 
Feuerbeständiges Material F 90 bzw. T 90 bei Abgrenzung 
zu anderen Räumen, feuerhemmendes Material F 30 bzw. 
T 30 für Außenwände und -türen). 

• Führen eines aktuellen Gefahrstoffverzeichnisses (Lager-
mengenübersicht): Alle gelagerten Pflanzenschutzmittel 
mit Gefahrstoffkennzeichnung (GHS01 bis GHS09) und 
Lagermenge jährlich aufführen.

• Gut sichtbarer Notfallplan, der über Sofortmaßnahmen 
und Erste Hilfe informiert; Telefonliste mit Notfallnumm-
mern (Feuerwehr, Polizei, Arzt/Krankenhaus, Giftnotruf).

• Notfallausrüstung zugänglich installieren (Augendusche, 
ausreichend Wasser, saugfähiges Material für Flüssigkeiten, 
geeignete Behälter zum Aufnehmen von Schadstoffen). 

• Schutzbekleidung bereit halten, räumlich getrennt von 
Pflanzenschutzmitteln.

Zusätzliche Auflagen oder Sondergenehmigungen werden not-
wendig, wenn folgende Lagermengen überschritten werden:
• 1000 kg gesamte Lagermenge;
• 100 kg entzündbare Flüssigkeiten;
• 20 kg / 10 kg leicht / extrem entzündbare Flüssigkeiten;
• 50 kg akut toxische Stoffe.

Weiterhin zu beachten sind folgende Rechtsvorschrif-
ten: Bundesimmissionsschutzgesetz, Brandschutz, Wasser-
recht, Gefahrstoffverordnung, Technische Regel Gefahrstoffe 
TRGS 509 und 510, Landesbaurecht, Wasser haushaltsgesetz, 
PflSchG. Weitere Informationen finden sich auch im DLG-
Merkblatt 352.

KENNZEICHNUNG VON PFLANZENSCHUTZMITTELN

Pflanzenschutzmittel und Gemische (bisher als Zubereitun-
gen bezeichnet) werden nach dem Global harmonisierten 
System zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien 
(GHS-System) eingestuft und gekennzeichnet (Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008, „CLP-Verordnung“).

3.4 Abverkauf und Aufbrauch

Restmengen von Pflanzenschutzmitteln, deren Zulassung nach 
Kapitel III Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 (ehem. § 15 PflSchG) 
oder Genehmigung nach Art. 51 Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 
(ehem. § 18a PflSchG) auslaufen, dürfen weitere 18 Monate nach 
dem Ende der Zulassung angewandt werden. Außerdem gilt für 
die ersten sechs Monate nach Zulassungsende eine Abverkaufs-
frist. Bei einem Widerruf der Zulassung eines Pflanzenschutz-
mittels können die zuvor genannten Fristen auch kürzer sein. Für 
einzelbetriebliche Genehmigungen nach § 22.2 PflSchG, sowie 
für Zulassungen nach Art. 53 Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 
(Zulassung für Notfallsituation) gilt diese Regelung nicht! 

ABVERKAUF UND AUFBRAUCH,  
ENTSORGUNG

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN

3.5 Entsorgung 

ENTSORGUNG VON PFLANZENSCHUTZMITTELN

Für Pflanzenschutzmittel mit Anwendungsverbot besteht 
eine Entsorgungspflicht! Eine Liste der betroffenen Pflan-
zenschutzmittel ist unter www.bvl.bund.de hinterlegt und 
kann bei den Unteren Landwirtschaftsbehörden (in Baden-
Württemberg) eingesehen werden. Unbrauchbar gewordene 
Pflanzenschutzmittel sind zeitnah, soweit möglich, an Handel 
oder Hersteller zurückzugeben oder bei den von Stadt- und 
Landkreisen durchgeführten Sammlungen von Problemstof-
fen  bzw. Schadstoffannahmestellen abzugeben. Nach Gewer-
beabfallverordnung benötigen Betriebe einen kostenpflichti-
gen Entsorgungsnachweis!  
Die Pflanzenschutzindustrie organisiert die Rücknahme und 
Entsorgung von Pflanzenschutzmitteln mit dem PRE-System. 
Neben Pflanzenschutzmitteln können bei Bedarf auch ande-
re Chemikalien aus der Landwirtschaft, wie Reinigungsmit-
tel, Öle, Dünger usw. abgegeben werden. Weitere Informati-
onen finden Sie unter www.pre-service.de.
Für den Transport von zu entsorgenden Pflanzenschutzmit-
teln ist ebenfalls zu prüfen, ob die Ware beim Transport den 
Vorschriften der „Gefahrgutverordnung Straße“ unterliegt 
(siehe 3.3 Transport und Lagerung).

ENTSORGUNG VON LEEREN PACKUNGEN UND BEHÄLTNISSEN

In Oberflächengewässern werden zeitweise Spuren aus häu-
fig verwendeten Pflanzenschutzmitteln nachgewiesen. Flüs-
sigkeiten mit Resten von Pflanzenschutzmitteln dürfen kei-
nesfalls in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen! Leere 
Pflanzenschutzmittelverpackungen sind gründlich zu reini-
gen und auszuspülen. Dabei anfallende Flüssigkeit ist in den 
Spritzflüssigkeitsbehälter zu geben. 
Nach einer gründlichen Reinigung (spülen) der leeren Pa-
ckungen und Behältnisse können diese bei den regional 
vorgesehenen Sammelaktionen für Pflanzenschutzmittel-
verpackungen an den dafür vorgesehenen Sammelstellen 
abgegeben werden. Die Vorgaben der novellierte Gewerbe-
abfallverordnung (GewAbfV), die am 01.08.2017 in Kraft ge-
treten ist, sind zu beachten. 
Aus der GewAbfV ergeben sich für den berufsmäßigen Ver-
wender von Pflanzenschutzmitteln und Flüssigdüngern Än-
derungen im Zusammenhang mit der Entsorgung leerer Pa-
ckungen und Behältnisse, u.a. die Getrennthaltung sowie 
deren Dokumentation. Verstöße gegen die GewAbfV wer-
den mit Bußgeldern geahndet. Leere, gespülte Packungen 
und Behältnisse mit entsprechender PAMIRA-Kennzeich-
nung können weiterhin über die PAMIRA-Sammelstellen 
entsorgt werden und entbinden den beruflichen Anwen-
der von den Pflichten der neuen GewAbfV. Rücknahmeter-
mine des IVA für Mittelverpackungen beachten (PAMIRA)! 
Die Bekanntgabe ist nachzulesen unter www.pamira.de/service/
startseite. Bei Entsorgung über PAMIRA sind die Anforderun-
gen der Gewerbeabfallverordnung erfüllt.
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3.6 Geräte- und Anwendungstechnik

EINSATZ GEEIGNETER TECHNIK – DÜSEN

Durch die Wahl geeigneter Düsen kann nicht nur die Abdrift 
reduziert sondern auch die Wirkung optimiert werden. Je 
nach Kultur und Gestaltung der Pfanzen und zu bekämpfen-
der Schaderreger sowie deren Verhalten und abhängig vom 
eingesetzten Pflanzenschutzmittel (Kontaktwirkstoffe, trans-
laminare oder systemische Wirkstoffe), kann es sinnvoll sein, 
andere Düsen einzusetzen, beispielsweise um mit grobtrop-
figeren Düsen (z.B. Injektordüsen) eine bessere Bestandes-
durchdringung zu erreichen. Für eine bessere Benetzung der 
Blattunterseite sollte der Einsatz von Doppelflachstrahldü-
sen oder Droplegs in Erwägung gezogen werden. 
Eine Tabelle anerkannter Düsen findet sich z.B. in der Bro-
schüre Integrierter Pflanzenschutz in Ackerbau und Grünland 
oder auf der LTZ-Homepage mit weiteren Informationen zu 
verlustmindernden Geräten unter www.ltz-bw.de >Arbeitsfelder 
>Pflanzenschutz >Gerätetechnik >verlustmindernde Geräte.

LAUBWANDMODELL

Zur Berechnung des Pflanzenschutzmittelaufwandes 
wird bei einzelnen Neuzulassungen das Laubwandmo-
dell in Raumkulturen angewendet. Betroffen sind bis-
lang einzelne Indikationen im geschützten Anbau. Be-
ratungsunterlagen zum Laubwandmodell stehen unter   
www.ltz-bw.de >Arbeitsfelder >Pflanzenschutz >Gerätetechnik >Pflan-
zenschutzmittel-Dosierung in Raumkulturen >Laubwandflaeche zur 
Verfügung. 

PFLANZENSCHUTZGERÄTEKONTROLLE

Pflanzenschutzgeräte sind der Alterung und dem Verschleiß 
unterworfen. Das kann beim Ausbringen der Behandlungs-
flüssigkeit zu gravierenden Fehlern wie Über- oder Unterdo-
sierung und mangelhafter Verteilung auf den Pflanzen füh-
ren. Dadurch können Misserfolge bei der Bekämpfung von 
Schaderregern, phytotoxische Schäden an den Pflanzen oder 
überhöhte Rückstände auf dem Ernteprodukt auftreten. Da-
her ist auf einen gleichmäßigen Flüssigkeitsausstoß und ein 
exaktes Arbeiten der Düsen zu achten.
Mit Inkrafttreten der Pflanzenschutz-Geräte-VO 2013 unter-
liegen die meisten Pflanzenschutzgeräte, d.h. Feldspritzen, 
Schlauchspritzanlagen mit Spritzpistolen, Karrenspritzen, 
Gießwagen oder Streifenspritzgeräte wie Unterstock- oder 
Bandspritzgeräte der Prüfpflicht. Ausgenommen sind lediglich 
hand- oder rückentragbare Pflanzenschutzgeräte. Der Prüfzyk-
lus beträgt nach der neuen Regelung 3 Jahre. Die Gerätekont-
rolle wird von amtlich anerkannten Kontrollbetrieben durch-
geführt. Die Überprüfung erstreckt sich auf Antrieb, Pumpe, 
Rührwerk, Behälter, Armaturen, Leitungssystem, Filterung, 
Düsen und Gebläse. Auskünfte hierzu erteilen die Landrats-
ämter und die Kontrollbetriebe. Eine aktuelle Liste der in Ba-
den-Württemberg amtlich anerkannten Kontrollbetriebe fin-
det sich auf der Homepage der Regierungspräsidien unter der 
Rubrik Landwirtschaft >Pflanzenschutz. In Rheinland-Pfalz 
erteilt die ADD Trier als zuständige Behörde Auskunft.

3.7 Gerätereinigung

Jede Verunreinigung von Wasser und Gewässern ist grund-
sätzlich zu vermeiden. Ein konsequenter und sachgerechter 
Umgang mit Pflanzenschutzmitteln und deren Reinigungs-
flüssigkeiten ist unabdingbar, selbiges gilt für Pflanzenschutz-
mittelverpackungen. Es bestehen mehrere bußgeldbewehrte 
Auflagen. Sämtliche Pflanzenschutzmittel sind mit EB001-2 
SP1:	Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen las-
sen. (Ausbringungsgeräte nicht in unmittelbarer Nähe von Oberflächen-
gewässern reinigen / Indirekte Einträge über Hof- und Strassenabläufe 
verhindern.) gekennzeichnet. Gewässergefährdende Mittel er-
halten zusätzlich die Auflage NW470:	Etwaige Anwendungsflüs-
sigkeiten, Granulate und deren Reste sowie Reinigungs- und Spülflüs-
sigkeiten nicht in Gewässer gelangen lassen. Dies gilt auch für indirekte 
Einträge über die Kanalisation, Hof- und Straßenabläufe sowie Regen- 
und Abwasserkanäle. (vormals erhielten diese die NW466,	NW467,	
NW468 oder NW469). Bei der Reinigung von Pflanzen-
schutzgeräten dürfen auf keinen Fall Reste von Spritzflüssig-
keit über befestigte Hofflächen und Wege in die Kanalisation 
gelangen. Von solchen Flächen erfolgt beim nächsten Regen 
eine Abschwemmung über die Kläranlage in Gewässer. Jeg-
liche Reinigungsarbeiten nach Beendigung der Spritzarbeit 
sind auf dem Feld durchzuführen, bevor ein „Antrocknen“ 
der Brühereste erfolgen kann. Hierfür muss Frischwasser mit-
geführt werden. Fehlt bei älteren Geräten der Frischwasser-
berhälter, so ist in der Regel eine Nachrüstung möglich.

INNENREINIGUNG

Der Innenreinigung von Spritzgeräten kommt in rückstands-
relevanten Kulturen eine besondere Bedeutung zu, da es bei 
unzureichender Reinigung und einem Kulturwechsel schnell 
zu einer Verschleppung von Wirkstoffen kommen kann. Mi-
nimale Reste im Behälter können bei der Behandlung von 
Folgekulturen zu Schäden oder unerwünschten Rückständen 
führen. Grundsätzlich ist die Spritzbrühemenge exakt zu be-
rechnen, damit Restmengen vermieden werden. Restmengen 
sind bei nochmaliger Überfahrt ggf. in einer Verdünnung von 
1:10 auszubringen. Zudem sichert die regelmäßige Reinigung 
der Filtereinsätze, auch der Düsenfilter, eine störungsfreie 
Gerätefunktion. 

KONTINUIERLICHE TANKINNENREINIGUNG 

Für diese schnelle, wassersparende und sehr gründliche Rei-
nigung ist eine zweite Pumpe, die auch kostengünstig elekt-
risch betrieben werden kann, erforderlich. Unmittelbar nach 
dem Spritzvorgang, bevor die Spritzbrühe angetrocknet ist, 
gibt man aus dem Frischwasserbehälter mit der zweiten Pum-
pe kontinuierlich ca. 60–80 % des aktuellen Flüssigkeitsaus-
stoßes über Innenreinigungsdüsen in den leer gespritzten Be-
hälter und verdrängt damit die Spritzflüssigkeit aus Behälter, 
Leitungen und Armatur. Bei Pflanzenschutzmitteln, die selbst 
in Spuren die Folgekultur gefährden (z.B. Sulfonylharnstof-
fe) oder bei hartnäckigen Rückständen, ist eine Nachreini-
gung gemäß der Gebrauchsanleitung mit einem Spezialreini-
ger (z.B. Agro-Quick, Agroclean, All Clear Extra) erforderlich. 

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN
GERÄTE- UND ANWENDUNGSTECHNIK, 

GERÄTEREINIGUNG
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HERKÖMMLICHE REINIGUNG 

Sofern keine zweite Pumpe vorhanden ist, kann die Reini-
gung auch in folgenden Stufen durchgeführt werden:
• Vorreinigung mit dem Wasser des Frischwasserbehälters in 

Intervallen
• Hauptreinigung mit Wasser und Zugabe eines Reinigungs-

mittels
• Nachreinigung in Intervallen

Die leere Spritze ist mit ausreichend Wasser zu füllen und 
gut durchzuspülen. Dabei sollten auch Teilbreitenschaltun-
gen erfolgen, damit die Rücklaufleitungen mitgespült wer-
den. Reinigungsflüssigkeit auf dem Feld ausbringen, keines-
falls in die Kanalisation ablassen! Nach der Vorreinigung die 
Spritze vollständig auf dem Acker entleeren. Auch Restbrü-
hemengen im Filter (Saugfilter, Druckfilter) auf dem Acker 
ausbringen. Reinigungsvorgang mit Wasser (ca. 12,5 l je 100 l 
Behältervolumen) und ggf. entsprechendem Reinigungsmit-
tel (z.B. Agro-Quick, Agroclean, All Clear Extra) wiederholen 
und Spülflüssigkeit auf dem Acker ausbringen. Hinweise in 
der Gebrauchsanleitung der Pflanzenschutzmittel unbedingt 
beachten! Im Anschluss nochmals mit Frischwasser die Res-
te der Reinigungsflüssigkeit in Intervallen auf dem Feld aus-
bringen.

AUSSENREINIGUNG

Durch Regen kann von äußerlich verschmutzten Geräten 
ein Abtrag von Pflanzenschutzmitteln in Oberflächengewäs-
ser erfolgen. Verunreinigte Geräte sind deshalb immer unter 
Dach oder auf einer Fläche ohne Anbindung zu einem Ober-
flächengewässer abzustellen. Oberflächengewässer sind auch 
die Kanalisation, Gräben, Vorfluter usw.
Die regelmäßige Reinigung der Pflanzenschutzspritze von 
außen, insbesondere des Brühebehälters, Pumpenaggrega-
tes und Gestänges, sollte Bestandteil des normalen, betriebli-
chen Ablaufes sein. Die Außenreinigung sollte immer auf be-
wachsener, nicht versiegelter Freifläche (am besten auf dem 
Feld der zuletzt behandelten Kultur) erfolgen, keinesfalls auf 
einer befestigten Fläche mit Abfluss in die Kanalisation oder 
einen Vorfluter. Neue Geräte müssen mit einem Anschluss 
für die Außenreinigung versehen sein. Verschiedene Nach-
rüstsätze mit Wasservorratsbehältern und Reinigungsbürsten 
werden von der Industrie angeboten.

ENTSORGUNG VON SPRITZBRÜHENRESTEN

Bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln fallen tech-
nisch bedingt Spritzbrühereste sowie Spülflüssigkeiten an, 
die sachgerecht zu entsorgen sind.
Ein in sich geschlossenes System ohne Anschluss an die 
Abwasserkanalisation stellt z.B. die Phytobac-Anlage (Bay-
er CropScience) dar, welche auf dem Prinzip des mikrobi-
ellen Wirkstoffabbaus und der Verdunstung der Flüssigkeit 
beruht.

3.8 Maßnahmen zur Abdriftvermeidung

Ab Windgeschwindigkeiten über 5 m/s und über 25 °C dür-
fen keine Pflanzenschutzmittel ausgebracht werden. Das Ge-
stänge des Spritzgerätes ist maximal 50 cm über der Zielfläche 
zu führen. Mit jedem Zentimeter höherer Gestängeführung 
steigt das Abdriftrisiko rapide an! Grundsätzlich sind abdrift-
mindernde Düsen zu verwenden. Die Fahrgeschwindigkeit 
sollte dabei 6–8 km/h nicht überschreiten. Die Abstandsauf-
lagen und Sicherheitsabstände zu driftgefährdeten Kulturen 
sind in den Gebrauchsanleitungen der einzelnen Pflanzen-
schutzmittel aufgeführt und müssen unbedingt befolgt wer-
den. Für einige Pflanzenschutzmittel bestehen besondere 
Auflagen.

3.9 Auflagen zum Schutz des Anwenders

Die einzelnen Pflanzenschutzmittel unterscheiden sich sehr 
in ihrer Wirkung auf Menschen, Haustiere und freilebende 
Tiere, siehe Broschüre der Gartenbau-Berufsgenossenschaft 
GBG 11 „Pflanzenschutz im Gartenbau“ (2012) oder B26 
der SVLFG „Gefahrstoffe und Pflanzenbehandlungsmittel“ 
(2017). Die Gebrauchsanleitung enthält die für das jeweili-
ge Pflanzenschutzmittel vom BVL festgelegten Angaben zur 
Gefahrenabwehr mit den entsprechenden Sicherheitsvorga-
ben. Die aktuelle  Richtlinie für die Anforderungen an die 
persönliche Schutzausrüstung im Pflanzenschutz steht unter 
www.bvl.bund.de >Arbeitsbereiche >Pflanzenschutzmittel >Für An-
wender >Persönliche Schutzausrüstung zur Verfügung. 

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG

Zum Schutz des Anwenders muss in jedem landwirtschaftli-
chen Betrieb folgende Schutzbekleidung vorhanden sein: 
• Universalschutzhandschuhe Pflanzenschutz
• Standardschutzanzug Pflanzenschutz (auch Einweganzüge)
• dicht abschließende Schutzbrille
• Schutzmaske (Halb- oder Vollmaske)
• Kombinationsfilter A2 P3 
• festes Schuhwerk, z.B. chemiekalienbeständige Gummistiefel.
 
Alternativ zum Schutzanzug kann bei einigen Tätigkei-
ten, z.B. Ansetzen der Behandlungsflüssigkeit, die Ärmel-
schürze genutzt werden, siehe dazu BVL-Fachmeldung vom 
07.06.2019. Seit März 2018 werden für neue Zulassungen den 
Gesundheitsschutz betreffende Schutzmaßnahmen in Form 

MASSNAHMEN ZUR ABDRIFTMINDERUNG, 
AUFLAGEN ZUM SCHUTZ DES ANWENDERS

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN

EINTEILUNG DER WINDSTÄRKE NACH BEAUFORT

Windstärke
Windgeschwindigkeit 

[m/s]
Auswirkung des Windes

0 = Windstille 0 – 0,2
Rauch steigt senkrecht 

empor

1 = leichter Zug 0,3 – 1,5
Windrichtung nur durch 

Rauch erkennbar

2 = leichte Brise 1,6 – 3,3
Wind im Gesicht spürbar, 

Blätter säuseln

3 = schwache Brise 3,4 – 5,4
Blätter und dünne Zweige 

bewegen sich
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von Anwendungsbestimmungen festgelegt. Verstöße gegen 
diese Auflagen sind bußgeldbewehrt. Des Weiteren werden 
Auflagen zum Schutz bei Nachfolgearbeiten erteilt (siehe Ta-
belle Wiederbetretungsfristen / Nachfolgearbeiten). Gene-
rell gilt, dass behandelte Flächen erst nach Abtrocknen des 
Spritzbelages wieder betreten werden dürfen. Zusätzlich wer-
den bei Bedarf weitere Auflagen festgelegt, wie beispielswei-
se der zu tragenden Schutzausrüstung, den Zeitraum, in dem 
diese Schutzausrüstung zu tragen ist, sowie unter Umständen 
eine Begrenzung der täglichen Arbeitszeit in den behandel-
ten Kulturen.
Das BVL hat in Fachmeldungen vom 14.08.2019 und 
28.11.2019 (www.bvl.bund.de >Arbeitsbereiche >Pflanzenschutzmittel 
>Fachmeldungen) Antworten zu häufigen Fragen den Gesund-
heitsschutz betreffend bereitgestellt.

AUFLAGEN ZUR WIEDERBETRETUNG

Für einzelne Pflanzenschutzmittel oder einzelne Indikatio-
nen können Auflagen hinsichtlich der Wiederbetretung bzw. 
der Terminierung von Nachfolgearbeiten nach einer durchge-
führten Pflanzenschutzmaßnahme sowie Schutzmaßnahmen 
bei Nachfolgearbeiten durch das BVL erlassen sein (siehe 
Tabelle Wiederbetretungsfristen/Nachfolgearbeiten). Vorge-
schriebene Arbeitskleidung muss die Anforderungen gemäß 
DIN erfüllen / zertifizierte Arbeitskleidung eingesetzt wer-
den. Die Mindeststoffdichte für Arbeitskleidung wurde mitt-
lerweile auf 245 g/m² reduziert.
Eine Liste mit zertifizierter Arbeitskleidung wird ebenfalls un-
ter www.bvl.bund.de >Arbeitsbereiche >Pflanzenschutzmittel >Für Anwen-
der >Persönliche Schutzausrüstung bereitgestellt.

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN WIEDERBETRETUNGSFRISTEN

GEFAHRENSYMBOLE (Gefahrenkennzeichnung nach GHS-System seit 2010)

GHS02 GHS03 GHS05 GHS06 GHS07 GHS08 GHS09

Entzündbar (leicht-/
hochentzündlich)

Entzündend  
(brandfördernd)

Ätzwirkung  
(ätzend)

Akute Toxizität 
(giftig/sehr giftig) 

Reizend
Gesundheitsgefahr 

(gesundheits-
schädlich)

Gewässer– 
gefährdend

Giftige	 bzw.	 sehr	 giftige	mit	GHS06	 gekennzeichnete	
Pflanzenschutzmittel	im	Gemüsebau	sind	z.B.:	
ALFATAC 10 EC, Delan WG*), JAGUAR, Lamdex Forte, 
Lambda WG, Life Scientific Lambda-Cyhalothrin, Pirimor 
Granulat*), Polytanol und Polytanol P.

HILFE IM VERGIFTUNGSFALL

Auch wenn nur der Verdacht einer Vergiftung besteht, ist 
sofort ärztliche Hilfe notwendig. Für den behandelnden 
Arzt ist es wichtig zu wissen, um welches Mittel (Wirkstoff) 
es sich handelt. Deshalb Packung mit Aufschrift und Ge-
brauchsanweisungen mitnehmen.
Über die	 Europäische	 Notrufnummer	 112	 erfolgt eine 
Weiterleitung.
Baden-Württemberg:
Universitätsklinik Freiburg, Vergiftungs-Informations-Zentrale
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg
Giftnotruf:	(0761)	19240	mit 24-Stunden-Bereitschaftsdienst 
www.giftberatung.de, giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Rheinland-Pfalz:
Klinische Toxikologie und Beratungsstelle bei Vergiftungen 
der Länder Rheinland-Pfalz und Hessen:
Universitätsklinikum, Klinische Toxikologie der II. Medizi-
nischen Klinik der Johannes Gutenberg Universität Mainz
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz
Giftnotruf:	(06131)	19240	mit 24-Stunden-Bereitschaftsdienst 
www.giftinfo.uni-mainz.de, giftinfo@giftinfo.uni-mainz.de 

Auflage Auflagentext

EO005-1
Wiederbetreten der behandelten Fläche erst nach Abtrock-
nung des Spritzbelages. 

EO005-2
Vor dem Wiederbetreten ist das Gewächshaus gründlich zu 
lüften. 

SF1471

Räume während der Einwirkungszeit des Mittels nur mit 
Atemschutz betreten. Nach der Einwirkungszeit/vor dem 
Aufenthalt von Personen in den Räumen diese gründlich 
lüften.

SF179

Nachfolgearbeiten auf/in behandelten Kulturen dürfen grund-
sätzlich erst 24 Stunden nach der Ausbringung des Mittels 
durchgeführt werden. Innerhalb von 48 Stunden sind dabei 
der Schutzanzug gegen Pflanzenschutzmittel und Universal-
Schutzhandschuhe (Pflanzenschutz) zu tragen.

SF189/
SF1891

Das Wiederbetreten der behandelten Flächen/Kulturen ist 
am Tage der Applikation nur mit der persönlichen Schut-
zausrüstung möglich, die für das Ausbringen des Mittels 
vorgegeben ist. Nachfolgearbeiten auf/in behandelten 
Flächen/Kulturen dürfen grundsätzlich erst 24 Stunden nach 
der Ausbringung des Mittels durchgeführt werden. Innerhalb 
48 Stunden sind dabei der Standardschutzanzug (Pflanzen-
schutz) und Universal-Schutzhandschuhe (Pflanzenschutz) 
zu tragen.

SF1931

Nachfolgearbeiten auf/in behandelten Flächen/Kulturen 
dürfen erst nach dem Abtrocknen des Spritzbelages durch-
geführt werden. Innerhalb 48 Stunden danach sind dabei 
der Schutzanzug gegen Pflanzenschutzmittel und Universal-
Schutzhandschuhe (Pflanzenschutz) zu tragen.

SF245-01
Behandelte Flächen/Kulturen erst nach dem Abtrocknen des 
Spritzbelages wieder betreten. 

SF245-02
Es ist sicherzustellen, dass behandelte Flächen/Kulturen 
erst nach dem Abtrocknen des Pflanzenschutzmittelbelages 
wieder betreten werden.

SF250
Behandelte Räume dürfen nach der Belüftung ohne Atem-
schutzausrüstung erst unterhalb einer Ethylenkonzentration 
von 1 ppm in der Raumluft betreten werden.

WIEDERBETRETUNGSFRISTEN / NACHFOLGEARBEITEN
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SCHUTZAUFLAGEN FÜR NICHT-ZIELORGANISMEN UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN

ABSTÄNDE ZU UMSTEHENDEN UND ANWOHNERN

Bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln ist nach gu-
ter fachlicher Praxis auch auf den Schutz von Personen in der 
Umgebung der Behandlungsfläche zu achten. Der Mindest-
abstand zu Umstehenden und Anwohnern darf bei Anwen-
dungen in Flächenkulturen 2 m und in Raumkulturen 5 m 
nicht unterschreiten. Dieser Mindestabstand ist vom Anwen-
der einzuhalten, damit für Umstehende und Anwohner kein 
gesundheitliches Risiko besteht. 
Folglich müssen die Abstände eingehalten werden
• sowohl zu Flächen, auf denen sich Personen regelmäßig 

aufhalten, z.B. zu Flächen der Allgemeinheit (Spiel- und 
Sportplätze, Friedhöfe etc.), Grundstücken mit Wohnbe-
bauung oder Privatgärten,

• als auch zu Wegen, wenn sich darauf zum Zeitpunkt der 
Anwendung Personen befinden.

Sollten bei einzelnen Pflanzenschutzmitteln größere Sicher-
heitsabstände notwendig sein, setzt das BVL bei der Zulas-
sung dieser Mittel entsprechende Anwendungsbestimmun-
gen fest.

3.10 Schutzauflagen für Nicht-Zielorganismen

SCHUTZ DER BIENEN UND BESTÄUBER

Der Schutz der Bienen ist unerlässlich, und zwar nicht nur 
während der Blüte der Kulturpflanzen, sondern das ganze 
Jahr über, wenn in und um die Kulturen Pflanzen von Bie-
nen beflogen werden. Die Verhaltensregeln dazu sind in der 
„Verordnung über die Anwendung bienengefährlicher Pflan-
zenschutzmittel“ (Bienenschutzverordnung vom 22. Juli 
1992, zuletzt geändert durch Artikel 6 der Verordnung vom 
27. Juni 2013) festgelegt. 
Die Anwendung von bienengefährlichen Pflanzenschutzmit-
teln ist verboten an blühenden Pflanzen und an Pflanzen, 
die zwar nicht blühen, jedoch von Bienen beflogen werden 
(z.B. wegen des von Blattläusen ausgeschiedenen Honigtaus, 
den Ausscheidungen von Nektarien u.a.). Blühende Pflan-
zen sind alle Pflanzen (incl. Unkräuter im Bestand), an de-
nen sich geöffnete Blüten befinden (Ausnahme Hopfen und 
Kartoffeln).
Bienengefährliche Mittel dürfen nur so angewandt werden, 
dass eine Bienengefährdung in direkt benachbarten Pflanzen-
beständen durch Abdrift ausgeschlossen ist. Daher sollten im 
Randbereich der Flächen vor dem Einsatz bienengefährlicher 
Pflanzenschutzmittel rechtzeitig Mulcharbeiten durchgeführt 
werden. Innerhalb eines Umkreises von 60 Metern um einen 
Bienenstand dürfen bienengefährliche Pflanzenschutzmittel 
innerhalb der Zeit des täglichen Bienenflugs nur mit Zustim-
mung des Imkers angewandt werden.

EINSTUFUNGEN DER PFLANZENSCHUTZMITTEL GEMÄSS 

BIENENSCHUTZVERORDNUNG

Je nach ihrer Wirkung auf Bienen werden Pflanzenschutz-
mittel in eine von vier Bienengefährlichkeitsstufen eingrup-
piert. Mit der jeweiligen Gefährlichkeit gehen unterschiedli-
che Auflagen einher:

SF260

Es ist sicherzustellen, dass während der Anwendung und bis 
zum Abtrocknen des Spritzbelages keine unbeteiligten Per-
sonen das Gewächshaus betreten und unbeteiligte Personen 
das Gewächshaus erst betreten, wenn dieses gelüftet wurde.

SF264
Behandelte Flächen/Kulturen erst nach dem Abtrocknen des 
Spritzbelages wieder betreten. Dabei sind lange Arbeitsklei-
dung und festes Schuhwerk zu tragen. 

SF266
Behandelte Flächen/Kulturen erst nach dem Abtrocknen des 
Spritzbelages wieder betreten. Dabei sind lange Arbeitsklei-
dung, festes Schuhwerk und Schutzhandschuhe zu tragen.

SF266-3

Behandelte Flächen/Kulturen erst nach dem Abtrocknen des 
Spritzbelages wieder betreten. Dabei sind nach Anwendung 
in Gemüse lange Arbeitskleidung, festes Schuhwerk und 
Schutzhandschuhe zu tragen. 

SF267
Vor dem Wiederbetreten sind die behandelten Bereiche 
gründlich zu lüften. Hierzu sind alle Kühlerlüfter mit Höchst-
leistung für mindestens 15 Minuten zu betreiben. 

SF275-
xxGE

Es ist sicherzustellen, dass bei Nachfolgearbeiten/Inspektio-
nen mit direktem Kontakt zu den behandelten Pflanzen/Flä-
chen innerhalb von xx Tagen (2, 10 oder 14 Tagen) nach der 
Anwendung in Gemüse lange Arbeitskleidung und festes 
Schuhwerk getragen werden. 

SF275-
EEGE

Es ist sicherzustellen, dass bei Nachfolgearbeiten/Inspektionen 
mit direktem Kontakt zu den behandelten Pflanzen/Flächen 
nach der Anwendung in Gemüse bis einschließlich Ernte lange 
Arbeitskleidung und festes Schuhwerk getragen werden.

SF275-
VEGE

Es ist sicherzustellen, dass bei Nachfolgearbeiten/Inspek-
tionen mit direktem Kontakt zu den behandelten Pflanzen/
Flächen nach der Anwendung in Gemüse bis unmittelbar 
vor der Ernte lange Arbeitskleidung und festes Schuhwerk 
getragen werden.

SF276-
EEGE

Es ist sicherzustellen, dass bei Nachfolgearbeiten/Inspek-
tionen mit direktem Kontakt zu den behandelten Pflanzen/
Flächen nach der Anwendung in Gemüse bis einschließlich 
Ernte lange Arbeitskleidung und festes Schuhwerk sowie 
Schutzhandschuhe getragen werden.

SF276-
VEGE

Es ist sicherzustellen, dass bei Nachfolgearbeiten/Inspek-
tionen mit direktem Kontakt zu den behandelten Pflanzen/
Flächen nach der Anwendung in Gemüse bis unmittelbar 
vor der Ernte lange Arbeitskleidung und festes Schuhwerk 
sowie Schutzhandschuhe getragen werden.

SF278-
xxGE

Es ist sicherzustellen, dass die Arbeitszeit in den behan-
delten Kulturen innerhalb von xx Tagen (2, 7 oder 21 Tagen) 
nach der Anwendung in Gemüse auf maximal 2 Stunden 
täglich begrenzt ist. Dabei sind lange Arbeitskleidung und 
festes Schuhwerk sowie Schutzhandschuhe zu tragen.

VA542

Entweder ist die Kultur nach der Behandlung mi Gewächs-
haus für 8 Stunden über Nacht mit einer Beleuchtungsinten-
sität von 100 mW/cm² mit UV-Strahlern (mit einem Anteil 
von 0,5 % UV-B und 2,5 bis 5 % UV-A) zu beleuchten. Dabei 
dürfen sich keine Personen im Gewächshaus aufhalten. 
Das Gewächshaus ist vor dem Wiederbetreten gründlich zu 
lüften. Danach kann eine Ernte der behandelten Erzeugnis-
se erfolgen. Oder alternativ ist nach der Behandlung eine 
16 stündige tägliche Beleuchtung des Gewächshauses mit 
künstlichem Sonnenlicht über einen Zeitraum von 9 Tagen 
durchzuführen. Nach 9 Tagen kann unter diesen Bedingun-
gen die Ernte behandelten Erzeugnisse erfolgen.

VA542-xx

Entweder ist die Kultur nach der Behandlung im Gewächs-
haus für 8 Stunden über Nacht mit einer Beleuchtungsinten-
sität von 100 mW/cm2 mit UV-Strahlern (mit einem Anteil 
von 0,5 % UV-B und 2,5 bis 5 % UV-A) zu beleuchten. Dabei 
dürfen sich keine Personen im Gewächshaus aufhalten. 
Das Gewächshaus ist vor dem Wiederbetreten gründlich zu 
lüften. Danach kann eine Ernte der behandelten Erzeugnis-
se erfolgen. Oder alternativ ist nach der Behandlung eine 
16 stündige tägliche Beleuchtung des Gewächshauses 
mit künstlichem Sonnenlicht über einen Zeitraum von 1 
Tag durchzuführen. Nach xx Tagen (1, 2, 3 oder 5 Tagen) 
kann unter diesen Bedingungen die Ernte der behandelten 
Erzeugnisse erfolgen.

WIEDERBETRETUNGSFRISTEN / NACHFOLGEARBEITEN 
(FORTSETZUNG)
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UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN SCHUTZAUFLAGEN FÜR NICHT-ZIELORGANISMEN

• (B1)	Bienengefährlich:	Keine Ausbringung der Mittel in 
blühenden Pflanzenbeständen, bei blühenden Unterkul-
turen und blühenden Unkräutern oder in anderen Pflan-
zen, wenn sie von Bienen beflogen werden (z.B. Honigtau-
bildung). Abdrift auf Nachbargrundstücke mit blühenden 
Pflanzen vermeiden! (NB6611)

• (B2)	Bienengefährlich,	ausgenommen	bei	Anwendung	
nach	dem	 täglichen	Bienenflug:	Diese Mittel sind bei 
Ausbringung in blühende Pflanzen während des Bienen-
flugs bienengefährlich. Sie dürfen daher nur nach Beendi-
gung des täglichen Bienenflugs bis spätestens 23:00 Uhr in 
blühenden Pflanzen ausgebracht werden. Dies gilt auch für 
Unkräuter. (NB6621).

• (B3)	Bienen	werden	nicht	gefährdet	aufgrund der durch 
die Zulassung festgelegten Anwendungen des Mittels 
(NB6631).

• (B4) Nicht bienengefährlich Das Mittel wird bis zu der 
höchsten durch die Zulassung festgelegten Aufwandmenge 
oder Anwendungskonzentration als nicht bienengefährlich 
eingestuft (NB6641).

Eine	 Tankmischung	 mehrerer	 insektizider	 Pflanzen-
schutzmittel	 ist	 wie	 ein	 bienengefährliches	 Pflanzen-
schutzmittel	(B1)	zu	betrachten und darf daher nicht auf 
blühende oder von Bienen beflogene Pflanzen ausgebracht 
werden, auch wenn die einzelnen Mischungspartner als bie-
nenungefährlich (B4) eingestuft sind. Die Zugabe weiterer 
Zusatzstoffe (z.B. Netzmittel), die oberflächenaktive Sub-
stanzen enthalten und die die Wirksamkeit bzw. die Ein-
dringtiefe der Wirkstoffe verstärken, können die Bienen- und 
Bestäubergefährlichkeit eines Pflanzenschutzmittels beein-
flussen (z.B. VV553 bei Mospilan SG). 
• NB6612:	Das Mittel darf an blühenden Pflanzen und an 

Pflanzen, die von Bienen beflogen werden, nicht in Mi-
schung mit Fungiziden aus der Gruppe der Ergosterol-Bio-
synthese-Hemmer angewendet werden. Mischungen des 
Mittels mit Ergosterol-Biosynthese-Hemmern müssen so 
angewendet werden, dass blühende oder von Bienen be-
flogene Pflanzen nicht mitgetroffen werden (entspr. B1).

• NB6623	(B23): Das Mittel darf in Mischung mit Fungizi-
den aus der Gruppe der Ergosterol-Biosynthese-Hemmer 
(z.B. Folicur*), Score*), Systhane 20 EW) an blühenden 
Pflanzen und an Pflanzen, die von Bienen beflogen wer-
den, nur abends nach dem täglichen Bienenflug bis 23:00 
Uhr angewendet werden (entspr. B2), es sei denn, die An-
wendung dieser Mischung an blühenden Pflanzen und an 
Pflanzen, die von Bienen beflogen werden, ist ausweislich 
der Gebrauchsanleitung des Fungizids auch während des 
Bienenfluges ausdrücklich erlaubt. 

• NB505: Eine Anwendung ist nur zulässig, sofern die Kul-
turpflanzen während der gesamten Lebensdauer in einem 
dauerhaft errichteten Gewächshaus verbleiben (Confidor 
WG 70).

• NN410: Das Mittel wird als schädigend	 für	Populatio-
nen von Bestäuberinsekten eingestuft. Anwendungen 
des Mittels in die Blüte sollten vermieden werden oder 
insbesondere zum Schutz von Wildbienen in den Abend-

stunden erfolgen (z.B. Coragen, Karate Zeon, Mospilan SG, 
Neudosan Neu, Spruzit Neu u.v.a.).

Der	Zeitpunkt	der	Beendigung	des	täglichen	Bienenflu-
ges kann bei benachbarten oder ortsansässigen Imkern 
erfragt	werden.

SCHUTZ DER VÖGEL UND ANDERER WIRBELTIERE

Vogelvergiftungen müssen verhindert werden. Vögel können 
z.B. Wasser trinken, das sich nach Niederschlägen oder Be-
regnung in Blattachseln und Blattwölbungen angesammelt 
hat. Sind solche Tränken vorhanden oder besteht die Mög-
lichkeit, dass sie sich bilden, nur Präparate spritzen, die nicht 
vogelgiftig sind. Auch verschiedene Köderpräparate zur Be-
kämpfung von Feld- oder Schermäusen können zu Vergiftun-
gen bei Vögeln führen, wenn die geltenden Auflagen nicht 
beachtet werden. Aufgrund dieser Gefährdungsrisiken wer-
den seit 1987 für eine Reihe von Pflanzenschutzmitteln Auf-
lagen zum Vogelschutz erteilt (siehe Tabelle „Auflagen zum 
Vogelschutz“).
Für Rodentizide werden bei der Zulassung neue Anwen-
dungsbestimmungen zum Schutz von Nichtzielorganismen 
erteilt. Eine Anwendung in entsprechenden Gebieten ist so-
mit ganzjährig eingeschränkt (NT802-1) oder in bestimmten 
Zeiträumen (NT803-1, NT820-1, -2, -3) nicht zulässig. Außer-
dem wird die Auflage NT664 erteilt, welche zwingend die 
Verwendung einer Legeflinte zur Ausbringung vorschreibt.
In Rheinland-Pfalz werden Karten vom Landesamt für Um-
welt zur Verfügung gestellt (www.lfu.rlp.de >Naturschutz >Karten- 
und Informationsdienste). Vogelschutzgebiete sind unter „Natu-
ra 2000 Bewirtschaftungsplanung“ einsehbar. Artvorkommen 
können unter Artdatenportal gesucht werden, unter „Artda-
ten >was?“ Die jeweilige Art eingeben (Feldhamster oder Ha-
selmaus). Die Birkenmaus kommt weder in Rheinland-Pfalz 
noch in Baden-Württemberg vor. Die Haselmaus ist in bei-
den Bundesländern verbreitet, der Feldhamster hat Vorkom-
men um Mannheim sowie im Main-Tauber-Kreis. 
Für Baden-Württemberg können Karten mit Natur- und Vo-
gelschutzgebieten bei der Landesanstalt für Umwelt abgeru-
fen werden (www.lubw.baden-wuerttemberg.de >Themen >Natur und 
Landschaft >Flächenschutz >Daten- und Kartendienst >Alle Schutz-
gebiete >Schutzgebiete (Karte)).
Die aktuellen Rastplätze von Zugvögeln (NT803-1) sind vor 
Anwendung bei der entsprechenden unteren Naturschutzbe-
hörde zu erfragen.
Außerdem gilt die Auflage NS648: Anwendung nur, wenn 
die Notwendigkeit einer Bekämpfungsmaßnahme durch Pro-
befänge oder ein anderes geeignetes Prognoseverfahren be-
legt ist. 
Ein geeignetes Verfahren ist die Lochtretmethode. Hierbei 
werden auf 2 x 250 m² alle Mauselöcher zugetreten und nach 
24 h die wieder geöffneten Löcher (wgL) gezählt. Bei 5 bis 10 
wgL ist eine Bekämpfung ratsam.
Bei der Verwendung von Köderstationen gemäß NT680 ist der 
Zugang durch Feldhamster oder Vögel ausgeschlossen, daher 
entfallen dann die Auflagen NT802-1, NT820-1 und NT803-1.
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die vom BVL im Bundesanzeiger veröffentlicht wurden 
(BAnz AT 16.02.2018 B3, in der jeweils geltenden Fassung; 
auch veröffentlicht unter www.bvl.bund.de/NG301; z.B. Buti-
san*, Butisan Kombi*, Gardo Gold). Diese Auflage betrifft 
in BW das Wasserschutzgebiet Killigsäcker, befindlich 
in den Gemarkungen Öhringen-Büttelbronn, Öhringen-
Schwöllbronn und Zweiflingen-Westernbach. 

• NG324:	Auf derselben Fläche im folgenden Kalenderjahr 
keine Anwendung von Mitteln mit dem Wirkstoff Fluopi-
colide (z.B. Infinito).

• NG338-1:	Auf derselben Fläche innerhalb eines Kalender-
jahres keine zusätzliche Anwendung von Mitteln, die den 
Wirkstoff Ametoctradin enthalten (z.B. Orvego).

• NG405: Keine Anwendung auf drainierten Flächen  
(z.B. Ortiva, ZOXIS SUPER).

BEGRENZUNG DES WIRKSTOFFAUFWANDES

Bei einigen Pflanzenschutzmitteln bestehen Auflagen, wel-
che die Aufwandmengen von Wirkstoffen zeitlich beschrän-
ken, wodurch eine Anreicherung der Wirkstoffe und die et-
waige Gefahr deren Abschwemmung oder Auswaschung 
vermindert werden soll.
• NG345-3:	 In einem Dreijahreszeitraum (der das aktuelle 

Jahr und die vorausgegangenen 2 Kalenderjahre umfasst) 
darf in der Summe eine Gesamtaufwandmenge von 0,052 
kg Haloxyfop-P (Haloxyfop-R) pro Hektar nicht überschrit-
ten werden (z.B. GALLANT SUPER).

• NG346:	 Innerhalb von 3 Jahren darf die maximale Auf-
wandmenge von 1000 g Metazachlor pro Hektar auf der-
selben Fläche – auch in Kombination mit anderen die-
sen Wirkstoff enthaltenden Pflanzenschutzmitteln – nicht 
überschritten werden (z.B. Butisan*).

• NG346-1:	Innerhalb von 3 Jahren darf die maximale Auf-
wandmenge von 750 g Metazachlor pro Hektar auf der-
selben Fläche – auch in Kombination mit anderen die-
sen Wirkstoff enthaltenden Pflanzenschutzmitteln – nicht 
überschritten werden (z.B. Butisan Kombi).

• VZ470: Insgesamt nicht mehr als 400 g Metalaxyl/Metala-
xyl-M je Hektar und Jahr ausbringen. Auch nicht in Kom-
binationen mit anderen, diese Wirkstoffe enthaltenden 
Mitteln (z.B. Folpan Gold).

• Glyphosat: Bei der Anwendung des Mittels ist ein Abstand 
von 40 Tagen zwischen Spritzungen einzuhalten, wenn der 
Gesamtaufwand von zwei aufeinanderfolgenden Spritzan-
wendungen mit diesem und anderen Glyphosat-haltigen 
Pflanzenschutzmitteln die Summe von 2,9 kg Glyphosat/
ha überschreitet (NG352). Die Anwendung glyphosathal-
tiger Pflanzenschutzmittel war auch schon bisher – bezo-
gen auf den einzelnen Verwendungszweck – entsprechend 
begrenzt. Die neue Anwendungsbestimmung bedeutet, 
dass man auch bei Einsatz eines Mittels für verschiedene 
Zwecke oder bei Einsatz mehrerer glyphosathaltiger Mittel 
an dieses Limit gebunden ist. Durch diese Beschränkung 
soll einer Anreicherung von Glyphosat vorgebeugt und das 
Risiko des Abschwemmens oder Auswaschens minimiert 
werden.

3.11 Auflagen zum Gewässerschutz

Pflanzenschutzmittel dürfen nicht in oder unmittelbar an 
oberirdischen Gewässern und Küstengewässern angewandt 
werden. Eine Verunreinigung des Grundwassers ist zu ver-
meiden. 
Sofern kein anderer Abstand festgelegt ist (für BW siehe Kas-
ten „Einschränkung der Anwendung von Pflanzenschutzmit-
teln an Oberflächengewässern!“), muss bei der Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln ein Mindestabstand von 1 m zu 
Böschungsoberkanten eingehalten werden. 
Folgende Auflagen sind zum Schutz von Gewässern zu beachten: 
• NG301-1: Keine Anwendung in Wasserschutzgebieten 

oder Einzugsgebieten von Trinkwassergewinnungsanlagen, 

AUFLAGEN ZUM GEWÄSSERSCHUTZ UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN

AUFLAGEN ZUM VOGEL- UND WIRBELTIERSCHUTZ

Auflage-Nr. Auflagentext

NT660

Die Anwendung des Mittels ist außerhalb von Forsten 
nur durch verdecktes Ausbringen zulässig (§ 2 Abs. 1 
Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung). Zuwiderhand-
lungen können mit einem Bußgeld bis zu einer Höhe von 
50.000 Euro geahndet werden.

NT663

Der Köder muss, gegebenenfalls unter Verwendung 
geeigneter Geräte, tief und unzugänglich für Vögel in 
die Nagetiergänge eingebracht werden. Es dürfen keine 
Köder an der Oberfläche zurückbleiben (Wühlmausköder 
WUELFEL).

NT664

Der Köder muss unter Verwendung einer handelsüblichen 
Legeflinte tief und unzugänglich für Vögel in die Nagetier-
gänge eingebracht werden. Es dürfen keine Köder an der 
Oberfläche zurückbleiben.

NT668

Falls während und nach Bekämpfungsmaßnahmen tote 
oder sterbende Ratten oder Mäuse gefunden werden, 
sind diese sofort wegzuräumen, um Sekundärvergiftun-
gen vorzubeugen.

NT670
Das Mittel ist sehr giftig für Vögel und Wild; deshalb 
immer tief und unzugänglich in die Gänge der zu bekämp-
fenden Tiere einbringen (Polytanol, Polytanol P).

NT671
Das Mittel ist sehr giftig für Vögel und Wild (Ratron Giftlin-
sen u.a. Zinkphosphid-Köder).

NT802-1

Vor einer Anwendung in Natura 2000 Gebieten (FFH- und 
Vogelschutzgebieten) ist nachweislich sicherzustellen, 
dass die Erhaltungsziele oder der Schutzzweck maß-
geblicher Bestandteile des Gebietes nicht erheblich 
beeinträchtigt werden. Der Nachweis ist bei Kontrollen 
vorzulegen.

NT803-1
Keine Anwendung auf nachgewiesenen Rastplätzen von 
Zugvögeln während des Vogelzugs.

NT820-1
Keine Anwendung in aktuell nachgewiesenen Vorkom-
mensgebieten des Feldhamsters zwischen 1. März und 
31. Oktober.

NT820-2

Keine Anwendung in aktuell nachgewiesenen Vorkom-
mensgebieten der Haselmaus in einem Umkreis von 25 
m um Bäume, Gehölze oder Hecken zwischen 1. März 
und 31. Oktober.

NT820-3
Keine Anwendung in aktuell nachgewiesenen Vorkom-
mensgebieten der Birkenmaus zwischen 1. März und 31. 
Oktober.

NT6937

Das Mittel ist giftig für Vögel; deshalb in Gemüsekulturen, 
die zur Blattpfützenbildung neigen, nur bis zum 16-Blatt-
Stadium anwenden und am Tag der Anwendung nicht 
beregnen; diese Einschränkung gilt nicht bei Verwendung 
von Kultur- oder Vogelschutznetzen (Pirimicarb*)



Feststellung des Gewässerrandstreifens Foto: A. Dölz  
(5 m in Baden-Württemberg bzw. 1 m in Rheinland-Pfalz)
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• Bei Kupfer darf die maximale Aufwandmenge von 3.000 g 
Reinkupfer pro Hektar und Jahr auf derselben Fläche – 
auch bei Kombination verschiedener, Kupfer enthalten-
der Pflanzenschutzmittel – nicht überschritten werden 
(NT620,	NT620-1 z.B. Cuprozin progress, Funguran pro-
gress bzw. NT620-2 z.B. Flowbrix). Bei wiederholter Aus-
bringung von kupferhaltigen Mitteln auf derselben Fläche 
ist daher eine Umrechnung auf den Reinkupfergehalt erfor-
derlich.  Durch die Begrenzung soll eine Kupferanreiche-
rung im Boden vermieden werden. Zur Berechnung des 
maximalen Mittelaufwandes je Jahr ist auf der Verpackung 
der Reinkupfergehalt angegeben, die Kupfergehalte zu-
gelassener Mittel können auch unter www.ökolandbau.rlp.de 
>Erzeugung >Weinbau >Pflanzenschutz & Warndienst >Zugelasse-
ne Kupfermittel nachgelesen werden.

SCHUTZ DES GRUNDWASSERS 

In Schutzzone I ist jegliche Anwendung von Pflanzenschutz-
mitteln verboten. 
In Wasser- und Quellenschutzgebieten (Zone II–IV) dürfen 
nur Pflanzenschutzmittel angewandt werden, deren Wirk-
stoffe nicht in der Anlage 2 oder 3 der Pflanzenschutz-An-
wendungsverordnung aufgeführt sind. In Wasser- und Quel-
lenschutzgebieten dürfen einige Rodentizide daher nicht 
eingesetzt werden.

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN AUFLAGEN ZUM GEWÄSSERSCHUTZ

setzte Anwendungsbestimmung erteilt. Verstöße gegen diese 
Anwendungsbestimmungen können mit einem Bußgeld bis 
zu 50.000 Euro geahndet werden.

Reduzierter	Abstand	bei	Verwendung	
verlustmindernder	Applikationstechnik
Die Applikationstechnik ist das alleinige Kriterium für mög-
liche Abstandsreduzierungen bei Pflanzenschutzmaßnah-
men. Wenn keine verlustmindernde Technik verwendet wird, 
ist der Standardabstand zu Oberflächengewässern einzuhal-
ten, der bei Einhaltung der Abdriftminderungsklassen 50 %, 
75 %, 90 % oder 95 % in vielen Fällen reduziert werden kann.
Folgende Auflagen zum Abstand zu Oberflächengewässern 
sind zu beachten:
• NW604:	Die Anwendungsbestimmung, mit der ein Ab-

stand zum Schutz von Oberflächengewässern festgesetzt  
wurde, gilt nicht in den durch die zuständige Behörde be-
sonders ausgewiesenen Gebieten, soweit die zuständige 
Behörde dort die Anwendung genehmigt hat.

• NW641: Anwendung ausschließlich unter Verwendung 
von Spritzschirmen.

• NW642-1:	Die Anwendung des Mittels in oder unmittel-
bar an oberirdischen Gewässern oder Küstengewässern ist 
nicht zulässig. Unabhängig davon ist der gemäß Länder-
recht verbindlich vorgegebene Mindestabstand zu Oberflä-
chengewässern einzuhalten. Zuwiderhandlungen können 
mit einem Bußgeld bis zu einer Höhe von 50.000 Euro ge-
ahndet werden.

Wirkstoff Handelsprodukte (Beispiele)

Aluminiumphosphid DETIA-GAS-EX-P, PHOSTOXIN PELLET

Calciumphosphid Polytanol, Polytanol P

Calciumcarbid Arvalin Carb, Prontox Wühlmaus-Gas

In	 Baden-Württemberg	 ist	 in	 allen	 Wasserschutz-
gebieten	 in	 den	 Schutzzonen	 I-III	 der	 Einsatz	 aller	
	Terbuthylazin-haltigen	Mittel	 (einschl.	 Tankmischun-
gen) verboten.

EINSCHRÄNKUNG DER ANWENDUNG VON PFLANZEN-

SCHUTZMITTELN AN OBERFLÄCHENGEWÄSSERN!

Grundlage: Wassergesetz	für	Baden-Württemberg (WG) 
vom 3. Dezember 2013
Seit dem 01. Januar 2014 ist in Baden-Württemberg der Ein-
satz und die Lagerung von Dünge- und Pflanzenschutz-
mitteln in einem Bereich von 5 Metern verboten (ausge-
nommen sind nur Wundverschluss zur Baumpflege und 
Wildverbissschutzmittel). Die 5 Meter-Regelung gilt nur für 
Gewässerrandstreifen an Gewässern von wasserwirtschaftli-
cher Bedeutung. Auskünfte erteilen die Unteren Wasserbe-
hörden an den Landratsämtern. 
In Rheinland-Pfalz gilt ein Mindestabstand von 1 m. 

SCHUTZ DER OBERFLÄCHENGEWÄSSER

Gestaffelte Mindestabstände zu Oberflächengewässern sind 
in den letzten Jahren Standard geworden. Durch Verwen-
dung verlustmindernder Technik und bei bestimmten örtli-
chen Begebenheiten können diese Pflanzenschutzmittel mit 
verminderten Abständen eingesetzt werden. Viele Injektordü-
sen sind je nach Größe und in Verbindung mit individuellen 
Verwendungsbestimmungen als „verlustmindernd“ anerkannt. 
Durch grobtropfige Düsen können 50 %, 75 %, 90 % oder 95 
% Verlustminderung erreicht werden. Es finden sich gestaf-
felte Abstände mit direktem Bezug zur Verlustminderung in 
der Gebrauchsanleitung eines jeden Pflanzenschutzmittels 
(NW605 bis 609). Dort sind unter dem Stichwort „Anwen-
dungsbestimmungen“ die jeweiligen Abstände aufgeführt.

ABSTANDSAUFLAGEN ZU GEWÄSSERN

Standardabstand
Für zugelassene Pflanzenschutzmittel sind feste Abstände für 
die Indikationen in den verschiedenen Kulturen als festge-
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AUFLAGEN ZUM GEWÄSSERSCHUTZ UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN

wuchses zwischen behandelten Flächen und Oberflächenge-
wässern festgelegt sind. Folgende Auflagen zum Abstand zu 
Oberflächengewässern sind zu beachten:
• NW701 bzw.	NG402:	Zwischen behandelten Flächen mit 

einer Hangneigung von über 2 % und Oberflächenge-
wässern – ausgenommen nur gelegentlich wasserführen-
der, aber einschließlich periodisch wasserführender – muss 

SCHUTZ VOR ABSCHWEMMUNGEN

Zum Schutz von Gewässerorganismen dürfen Pflanzenschutz-
mittel nicht auf Flächen angewandt werden, von denen die 
Gefahr einer Abschwemmung in Oberflächengewässer – ins-
besondere durch Regen und Bewässerung – ausgehen kann. 
Die Auflagen sehen Abstände zu Oberflächengewässern vor, 
die entsprechend der Hangneigung und des Pflanzenbe-

Schematische Darstellung der Abstandsauflagen zu Oberflächengewässern am Beispiel von Polyram WG gegen Falsche Mehltaupilze in Salat  Grafik: R. Bahmer/M.Glaser

Anwendungsbeispiel	(Mindestabstand	zu	Oberflächengewässer	laut	Wassergesetz	Baden-Württemberg):

Folgende Abstände sind gemäß der erteilten Anwendungsbestimmungen bei der Applikation von Polyram WG*) gegen Falsche 
Mehltaupilze in	Salat einzuhalten:
NW606:  Standard = 15 m
NW605-1: 50 % Abdriftminderung = 10 m, 75 % Abdriftminderung = 5 m, 90 % Abdriftminderung = 5 m

Die obige Abbildung zeigt die Anwendungsszenarien beim Einsatz von Geräten unterschiedlicher Abdriftminderungsklassen (Ar-
beitsbreite = 21 m):
• Szenario	I:  Verwendung einer Düse der Abdriftminderungsklasse 75 % (z.B. Lechler ID-120-03 POM, max. Spritzdruck 

im 20 m-Randbereich: 4,0 bar)
• Szenario	II:  Verwendung eines Geräts der Abdriftminderungsklasse 50 % (z.B. Agrotop AirMix 110-03, max. Spritzdruck 

im 20 m-Randbereich: 2,0 bar)
• Szenario	III:  Standard-Technik

Hinweis:
Neben der NW605 und NW606, die immer gemeinsam erteilt werden, kann auch die NW607 zur Auflage gemacht werden. 
Bei dieser strengeren Auflage ist eine Anwendung nur mit eingetragener verlustmindernder Technik möglich, eine Druck-
begrenzung ist im Randbereich erforderlich.

GEWÄSSERABSTÄNDE ZU OBERFLÄCHENWASSER
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ein mit einer geschlossenen Pflanzendecke bewachsener 
Randstreifen vorhanden sein. Dessen Schutzfunktion darf 
durch den Einsatz von Arbeitsgeräten nicht beeinträchtigt 
werden. Er muss eine Mindestbreite	von	10	m haben. Die-
ser Randstreifen ist nicht erforderlich, wenn:
• ausreichende Auffangsysteme für das abgeschwemmte 

Wasser bzw. den abgeschwemmten Boden vorhanden 
sind, die nicht in ein Oberflächengewässer münden, bzw. 
mit der Kanalisation verbunden sind oder 

• die Anwendung im Mulch- oder Direktsaatverfahren er-
folgt

. 
Auflage entspricht Hangneigung

Randstreifen-
Mindestbreite

NW705 bzw. NG412 NW701 mit > 2 % 5 m

NW706 bzw. NG404 NW701 mit > 2 % 20 m

• NW702:	Aufgrund der Gefahr der Abschwemmung muss 
bei der Anwendung zwischen der behandelten Fläche und 
Oberflächengewässern – ausgenommen nur gelegentlich 
wasserführender, aber einschließlich periodisch wasserfüh-
render – ein Sicherheitsabstand von 5 m eingehalten werden.

• NW704:	Entspricht NW702 mit Sicherheitsabstand 10 m.

SCHUTZ VOR DRAINFLÜSSIGKEITEN

Bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln ist sicher-
zustellen, dass keine Gewässerbelastungen über Entwässe-
rungseinrichtungen wie Drainagen entstehen. Folgende Auf-
lagen sind in diesem Zusammenhang zu beachten:
• NG403:	Keine Anwendung auf gedrainten Flächen zwi-

schen dem 1. November und dem 15. März (z.B. bei eini-
gen Indikationen von Butisan*, Flexidor, Tramat 500). 

• NG405:	Keine Anwendung auf drainierten Flächen (z.B. 
bei einigen Indikationen von Butisan*, FURY 10 EW, 
ZOXIS SUPER, Spectrum Plus).

• NW800: Keine Anwendung auf gedrainten Flächen vom 
01. November bis 15. März. (z.B. ASKON, Bandur, Neem 
Azal-T/S, SCATTO, Sencor Liquid). 

3.12 Auflagen zum Schutz der Ackerrandflora und 
-fauna 

Unter dem Stichwort „Anwendungsbestimmungen“ finden 
sich in der Gebrauchsanleitung ggf. Auflagen zum Abstand 
zu terrestrischen Strukturen, also Saumstrukturen oder He-
cken. Nicht gemeint sind Straßen, Wege, Plätze oder land-
wirtschaftlich oder gärtnerisch genutzte Flächen. Schützens-
wert sind Randstreifen, wenn sie breiter als 3 m sind. Ob eine 
Abstandsauflage erfolgt, hängt von dem jeweiligen Pflanzen-
schutzmittel ab. Häufig wird die Verwendung „Verlustmin-
dernder Geräte“ verlangt. 
Die mit „NT“ abgekürzten Abstandsauflagen zu terrestri-
schen Strukturen unterscheiden grundsätzlich folgende Fall-
gruppen:
• Die ersten 20 m zu angrenzenden terrestrischen Strukturen 

dürfen nur mit „Verlustmindernden Geräten“ (50 %, 75 %, 

90 %) appliziert werden oder bleiben unbehandelt (NT101,	
NT102,	NT103)

• Die ersten 20 m zu angrenzenden terrestrischen Struktu-
ren dürfen nur mit „Verlustmindernden Geräten“ (50 %, 
75 %, 90 %) appliziert werden oder es muss ein Mindest-
abstand von 5 m eingehalten werden. Die Einhaltung des 
Mindestabstandes (5 m) entfällt, wenn die terrestrischen 
Strukturen auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch genutz-
ter Fläche angelegt worden sind (NT104,	NT105,	NT106) 
Die Auflagen NT104, NT105 und NT106 werden seit April 
2019 nicht mehr erteilt. Stattdessen kommen die Auflagen 
NT101, NT102 und NT103 zur Anwendung. Das bedeu-
tet, dass in Raumkulturen bei entsprechenden Mitteln eine 
Ausbringung ohne verlustmindernde Technik auch mit er-
höhtem Sicherheitsabstand nicht mehr zulässig ist und für 
entsprechende Anwendungen zwingend verlustmindernde 
Geräte eingesetzt werden müssen.

• Die ersten 5 m zu angrenzenden terrestrischen Struktu-
ren bleiben unbehandelt und die darauf folgenden 20 m 
dürfen nur mit „Verlustmindernden Geräten“ (50 %, 75 %, 
90 %) appliziert werden. Die Einhaltung des Mindestab-
standes (5 m) entfällt, wenn die terrestrischen Strukturen 
auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzter Fläche 
angelegt worden sind. Mit konventionellen Düsen müs-
sen 25 m Abstand eingehalten werden (NT107,	NT108,	
NT109).

• Die ersten 5 m zu angrenzenden Flächen bleiben unbehan-
delt, es sei denn, sie sind weniger als 3m breit (NT112).

Die Auflagen gelten nicht bzw. verlangen in der dritten Fall-
gruppe nur die Verwendung verlustmindernder Technik, 
wenn die Anwendung in einem Gebiet erfolgt, das ausrei-
chend Kleinstrukturanteile aufweist. Das Julius-Kühn-Ins-
titut (JKI) hat ein Verzeichnis der „regionalisierten Klein-
strukturanteile“ für Gemeinden erstellt, welches unter www.
julius-kuehn.de oder telefonisch bei dem zuständigen Landrat-
samt oder DLR für ihre Gemarkung abgefragt werden kann. 
Die Auflagen entfallen ebenfalls, wenn die Anwendung von 
Pflanzenschutzmitteln mit tragbaren Geräten (Rückensprit-
ze) erfolgt.
Zudem sind die folgenden Auflagen zu beachten: 
• NT116: Bei der Anwendung muss ein Eintrag des Mittels 

in angrenzende Flächen vermieden werden (ausgenommen 
landwirtschaftlich und gärtnerisch genutzte Flächen).

• NT127: Die Anwendung des Mittels darf ausschließlich 
zwischen 18 Uhr abends und 9 Uhr morgens erfolgen, 
wenn Tageshöchsttemperaturen von mehr als 20 °C Luft-
temperatur vorhergesagt sind. Wenn Tageshöchsttempera-
turen von mehr als 25 °C vorhergesagt sind, darf das Mittel 
nicht angewendet werden (z.B. Centium 36 CS).

• NT145: Das Mittel ist mit einem Wasseraufwand von min-
destens 300 l/ha auszubringen. Die Anwendung des Mit-
tels muss mit einem Gerät erfolgen, das in das Verzeichnis 
„Verlustmindernde Geräte“ vom 14. Oktober 1993 (Bun-
desanzeiger Nr. 205, S. 9780) in der jeweils geltenden Fas-
sung, mindestens in die Abdriftminderungsklasse 90 % ein-
getragen ist. Abweichend von den Vorgaben im Verzeichnis 

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN
AUFLAGEN ZUM SCHUTZ DER 

ACKERRANDFLORA UND -FAUNA
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„Verlustmindernde Geräte“ sind die Verwendungsbestim-
mungen auf der gesamten zu behandelnden Fläche einzu-
halten (z.B. Boxer, Stomp Aqua).

• NT146: Die Fahrgeschwindigkeit bei der Ausbringung darf 
7,5 km/h nicht überschreiten (z.B. Boxer, Stomp Aqua).

• NT149: Der Anwender muss in einem Zeitraum von ei-
nem Monat nach der Anwendung wöchentlich in einem 
Umkreis von 100 m um die Anwendungsfläche prüfen, ob 
Aufhellungen an Pflanzen auftreten. Diese Fälle sind sofort 
dem amtlichen Pflanzenschutzdienst und dem Zulassungs-
inhaber zu melden (z.B. Centium 36 CS).

• NT170: Die Windgeschwindigkeit darf bei der Ausbrin-
gung des Mittels 3 m/s nicht überschreiten (z.B. Boxer, 
Stomp Aqua).

• NT870: Das Mittel ist giftig für Weinbergschnecken. Bei 
einem Vorkommen von Weinbergschnecken (Helix pomatia 
und Helix aspersa) darf das Mittel nicht angewendet werden. 
(z.B. Metarex Inov, Sluxx HP u.a.)

3.13 Sonstige Auflagen und Hinweise

• NZ113: Anwendung nur in Gewächshäusern auf vollstän-
dig versiegelten Flächen, die einen Eintrag des Mittels in 
den Boden ausschließen.

• NT672: Anwendung bis maximal 70 % Bodenbedeckungs-
grad durch die Kulturpflanze (z.B. METAREX, METAREX 
Inov, Lima Oro 5, Slug-Off).

• NT673: Anwendung vor vollständigem Reihenschluss, 
Boden muss sichtbar sein (z.B. Desimo Duo, METAREX,  
Lima Oro 5).

• VA302:	Nicht mit UV-Stabilisatoren anwenden.
• VV207: Im Behandlungsjahr anfallendes Erntegut/Mähgut 

nicht verfüttern.
• VV300: Behandlung nur maximal des oberen Drittels der 

Pflanze, so dass die Behandlung nur auf Blätter, Blüten 
und den oberen Sprossteil beschränkt bleibt. 

• VV433: Behandelten Schnittlauch erst nach dem Treiben 
in den Verkehr bringen.

• VV553: Keine Anwendung in Kombination mit Netzmit-
teln.

• VV600:	Erntegut nicht verzehren.
• VV605: Blätter zum Verzehr/zur Fütterung nicht geeignet. 

Die Angabe ist jeweils gut sichtbar, deutlich lesbar und un-
verwischbar auf der Packung, der Fertigpackung oder ei-
nem mit ihr verbundenen Etikett, auf der Umhüllung oder, 
sofern die Erzeugnisse lose abgegeben werden, auf einem 
Schild neben der Ware oder in einem Aushang oder ei-
ner schriftlichen Aufzeichnung oder auf vergleichbare Wei-
se jeweils am Ort der Abgabe, sofern die Angabe dem je-
weiligen Lebensmittel zuzuordnen ist, anzugeben. Bei der 
Abgabe von Erzeugnissen an andere Peronsen als Verbrau-
cher erfolgt die Kenntlichmachung der Behandlung durch 
die vorgeschriebene Angabe auf einer Außenfläche der Pa-
ckungen oder Behältnisse und zusätzlich in den Begleit-
papieren. Die genannte Angabe und Kenntlichmachung 
kann entfallen, wenn die Blätter des Kohlrabis vor dem In-

verkehrbringen entfernt werden oder wenn sichergestellt 
werden kann, dass das gesamte Erzeugnis die Vorgaben der 
Verordnung (EG) Nr. 396/2005 erfüllt.

3.14 Abbau und Nachbau

ABBAU VON HERBIZIDEN

Der Wirkstoffabbau im Boden wird von verschiedenen Fak-
toren, u.a. Humusgehalt des Bodens, Witterungsverlauf so-
wie Niederschläge und Zusatzbewässerung, beeinflusst. Ei-
ne tiefgründige, wendende Bodenbearbeitung (Pflugfurche) 
oder zumindest eine gute Durchmischung des Oberbodens 
vor dem Pflanzen/Säen der Nachkultur kann den Wirkstoff-
abbau begünstigen. Die in der Gebrauchsanleitung der in 
der Vorkultur verwendeten Herbizide festgesetzten Angaben 
zum Nachbau sind zu beachten. Die Übersicht (siehe Tabel-
le „Wirkstoffabbau einzelner Herbizide im Boden“) zeigt auf, 
nach welchem Zeitraum die genannten Herbizide im Boden 
soweit abgebaut sind, dass bei allen nachgebauten Gemüse-
kulturen – unter normalen Bedingungen – keine Schäden 
mehr entstehen. Einzelne Kulturen können möglicherweise 
bereits früher nachgebaut werden. Die Werte stellen daher 
nur Anhaltspunkte dar.

NACHBAU

Die Anwendung bestimmter Wirkstoffe kann bei Kulturen 
im Nachbau zu Rückständen im Erntegut führen. Dies kann 
bei Flächen auftreten, die nach Ackerbau-, Baumschul-, Zier-
pflanzen-Kulturen mit rückstandsrelevanten Kulturen be-
stellt werden. Die Anwendung einzelner Präparate ist für den 
Gemüsebau mit Einschränkungen verbunden (siehe Tabel-
le Nachbaubeschränkungen im Gemüsebau).Vor allem beim 
Nachbau von Blattgemüse gab es in der Vergangenheit Pro-

WIRKSTOFFABBAU EINZELNER HERBIZIDE IM BODEN

Mittel Abbau nach ca. Mittel Abbau nach ca.

Artist 2–3 Monate Follow*) 1–2 Monate

Bandur 3 Monate Fresco 3-4 Monate

Betasana SC 3 Tage Goltix Gold*) 3-4 Monate

Boxer 4 Monate Kerb Flo*) 2-5 Monate

Buctril 3 Tage Lentagran WP 3 Tage

Butisan*) 1–2 Monate Lontrel 720 SG 1–2 Monate

Butisan  
Kombi*)

2–3 Monate Mais-Banvel WG 5–6 Wochen

Callisto*) 4–5 Monate Roundup u.a. 3 Tage

Cadou SC 3 Monate Sencor liquid 2–3 Monate

Cato 3–4 Monate Spectrum 3–4 Monate

Centium 36 CS 1–3 Monate Spectrum Plus 2-3 Monate

Debut*) keine Angabe Stomp Aqua 3–4 Monate

Devrinol FL*) 5–6 Monate Terano flüssig 3–4 Monate

Flexidor 12 Monate Tramat 500 3–4 Monate

Die Angaben zum Nachbau in der Gebrauchsanleitung der Herbizide sind 
zu beachten!

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN
SONSTIGE AUFLAGEN UND HINWEISE, 
ABBAU UND NACHBAU



22 

bleme mit unerwünschten Rückständen durch z.B. Boscalid, 
Fluopyram, Tebuconazol, Fluopicolide.
Geringste Rückstände aus der Anwendung von Simplex kön-
nen zu Pflanzenschäden führen! Daher kein Stroh, Mist oder 
Kompost aus behandelten Kulturen verwenden. Neben den  
in der Tabelle angegebenen Kulturen reagieren auch Cucur-
bitaceen sehr empfindlich.

3.15 Nebenwirkung auf Nutzorganismen

Die Einstufung zu Nebenwirkungen auf kommerzielle Nütz-
linge  (S. 28 bis 34) beruht auf Ergebnissen der IOBC-Arbeits-
gruppe „Pflanzenschutzmittel und Nutzarthropoden“, der 
Bewertung im Pflanzenschutzmittel-Verzeichnis des Bundes-
amtes für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit und 
Praxiserfahrungen, die Angaben für Freilandnützlinge basie-
ren auf den Einstufungen des BVL und beziehen sich stets 
auf die Wirkung auf die Population (NN-Auflagen).
Eine Schädigung von Regenwürmern ist für Kupfer nachge-
wiesen und lediglich für Kupfer-haltige Mittel als Auflage er-
teilt.

3.16 Bezugsquellen

NÜTZLINGSFIRMEN

• BASF	SE	Agrarzentrum	Limburgerhof
 Speyerer Straße 2, 67117 Limburgerhof, Tel.: (0621) 60-0, 

www.agrar.basf.de, Hotline ServiceLand: (01805) 115656
• Biocare Gesellschaft	für	Biologische	Schutzmittel	mbH
 Wellerser Straße 57, 37586 Dassel-Markoldendorf, Tel.: 

(05562) 9505780, www.biocare.de
• Biofa	AG 
 Rudolf-Diesel-Str. 2, 72525 Münsingen, Tel. (07381)  9354-0, 

www.biofa-profi.de
• e-nema GmbH
 Klausdorfer Straße 28-36, 24223 Schwentinental, Tel. : 

(04307) -8295-0, www.e-nema.de
• Katz	Biotech	AG	
 An der Birkenpfuhlheide 10, 15837 Baruth, Tel.: (033704) 

67510, www.katzbiotech.de
• Koppert	Deutschland	GmbH
 Zeppelinstraße 32, 47638 Straelen, Tel.: (02834) 3009201, 

www.koppertbio.de
• Öre	Bio-Protect	Biologischer	Pflanzenschutz	GmbH	
 Neuwührener Weg 26, 24223 Schwentinental, Tel.: (04307) 

5016, www.oere-bio-protect.de
• re-natur	GmbH	Biologischer	Pflanzenschutz	
 Charles-Roß-Weg 24, 24601 Ruhwinkel, Tel.: (04323) 90100, 

www.re-natur.de
• Reichenauer Gärtner Center
 Am Vögelisberg 1, 78479 Insel Reichenau ,Tel. (07534) 920091, 

www.raiffeisen-reichenau.de
• Sautter	&	Stepper	biologischer	Pflanzenschutz	GmbH	
 Rosenstr. 19, 72119 Ammerbuch (Altingen), Tel.: (07032) 

957830, Bestellungen AB: 957835, www.nuetzlinge.de
• Wilhelm	Biologischer	Pflanzenschutz	GmbH	
 Neue Heimat 25, 74343 Sachsenheim, Tel.: (07046) 2386, 

E-Mail: info@wilhelm-bio-pflanzenschutz.de
Weitere	Nützlingsproduzenten	unter	www.ltz-bw.de >Biologi-
scher Pflanzenschutz.

KULTURSCHUTZNETZE

stellen für viele Kulturen eine gute Möglichkeit dar, Schäden 
durch tierische Schaderreger (Insekten, Wild, Vögel usw.) zu 
verhindern. Insbesondere gegen die chemisch schwer zu be-
kämpfenden Gemüsefliegen (Kohlfliege in Kohlarten, Ret-
tich und Speiserüben, Möhrenfliege in Möhren u.a.) hat sich 
der Einsatz von Netzen in den letzten Jahren bewährt. Ne-
ben dem Schutz gegen tierische Schaderreger schützen Netze 
die Kulturen auch sehr gut vor mechanischen Beschädigun-
gen durch Hagel und Starkregen. Bei Direktsaaten verringern 
Netze das Risiko einer Verschlämmung durch starke Nieder-
schläge, wodurch ein besserer und gleichmäßigerer Auflauf 
gewährleistet ist. Je nach Einsatz/Verwendungszweck sind 
Kulturschutznetze mit unterschiedlichen Maschenweiten er-
hältlich. Gegen Kohlfliege reichen Netze mit einer Maschen-
weite von ca. 1,3 x 1,3 mm, gegen Kohlerdflöhe sind dagegen 
Maschenweiten von 0,8 x 0,8 mm notwendig.

Nachbaubeschränkungen für den Gemüsebau (Präparate)

VN223 
VN224 
VN411

Bei Anbau als Erdkultur und nach Erdbeeren: Kein Nachbau 
von Gemüse ein Jahr nach der Anwendung. (GWH und Frei-
land) (Systhane 20 EW).

VN226 Wurzelgemüse frühestens 6 Monate nach der Anwendung, 
alle anderen Kulturen frühestens 2 Monate nach der Anwen-
dung anbauen (Torio).

VN288 Blattgemüse, Getreide und Beten frühestens 4 Monate nach 
der Anwendung anbauen. Für Wurzel- und Knollengemüse 
(außer Beten) gelten keine Restriktionen. Alle anderen Kul-
turen frühestens 12 Monaten nach der Anwendung anbauen 
(Sinopia).

VN4061 Als Lebens- oder Futtermittel verwendetes Wurzel- und Zwie-
belgemüse frühestens 120 Tage nach der letzten Anwendung 
anbauen. Blatt-, Frucht-, Kohl-, Hülsen- und Stängelgemüse, 
das als Lebens- oder Futtermittel verwendet wird, frühes-
tens 60 Tage nach der letzten Anwendung anbauen. Diese 
Beschränkung gilt nicht für Kulturen, bei denen eine direkte 
Applikation von Pflanzenschutzmitteln mit dem Wirkstoff Pro-
pamocarb zugelassen oder genehmigt ist (Previcur Energy, 
Proxanil).

WP685 Bei Umbruch im Jahr nach der Anwendung sind Schäden an 
nachgebauten Kulturen möglich. Bei Umbruch im Jahr nach 
der Anwendung nur Getreide, Futtergräser oder Mais nach-
bauen. Kein Nachbau von Kartoffeln, Tomaten, Leguminosen 
oder Feldgemüse-Arten innerhalb von 18 Monaten nach der 
Anwendung (Simplex).

WP685-
1

Bei vorzeitigem Umbruch sind Schäden an nachgebauten 
Kulturen möglich. Es können nur Mais, Sommerraps und 
Kohlarten nachgebaut werden (Milestone).

WP713 Schäden an nachgebauten zweikeimblättrigen Kulturen möglich 
(Flexidor, Callisto*), Kideka).

WP712  Schäden an nachgebauten zweikeimblättrigen Zwischenfrüch-
ten, Winterraps sowie Gemüsekulturen möglich (Bandur, 
BUZZIN).

WP729 Kein Nachbau von Beta-Rüben, Ackerbohnen und Erbsen (Cala-
ris).

- Kein Nachbau von Stangensellerie, Fenchel und Gewürzpflanzen 
(Luna Sensation und Luna Experience).

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN
NEBENWIRKUNG AUF NUTZORGANISMEN, 

BEZUGSQUELLEN



23 

A
rt

is
t 

B
an

d
u

r

B
et

as
an

a 
S

C

B
ox

er

B
u

ct
ri

l*
)

B
u

ti
sa

n
*)

B
u

ti
sa

n
 K

o
m

b
i 

C
ad

o
u

 S
C

C
al

lis
to

C
at

o

C
en

ti
u

m
 3

6 
C

S

D
eb

u
t

D
ev

o
id

D
ev

ri
n

o
l F

L

E
ffi

go

Fl
ex

id
o

r

Fo
llo

w
*)

Fr
es

co

G
o

lt
ix

 G
o

ld

K
er

b
 F

LO
 u

.a
.

Le
n

ta
g

ra
n

 W
P

Lo
n

tr
el

 7
20

 S
G

R
o

u
n

d
u

p
 P

ow
er

Fl
ex

 u
.a

.

S
en

co
r 

Li
q

u
id

S
en

co
r 

Li
q

u
id

S
p

ec
tr

u
m

S
p

ec
tr

u
m

 P
lu

s

S
to

m
p

 A
q

u
a 

Tr
am

at
 5

00

Fo
cu

s 
U

lt
ra

Fu
si

la
d

e 
M

A
X

G
A

LL
A

N
T

 S
U

P
E

R

S
el

ec
t 

24
0 

E
C

Ta
rg

a 
S

u
p

er

Ausfall-Getreide – – – – – – – – +
+

+
+ – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

Einjährige Rispe +
+

+
+ – +
+ – +
+

+
+

+
+ – +
+ – +
+

+
+ – – +
+

+
+

+
+ – – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+ – – +
+

+
+ –

Hirsen +
+

+
+ – – – + +
+

+
+

4)

+
+

+
/– + – – – – +
+ + – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+

2)

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

Acker-Hellerkraut +
+

+
+

+
+

+
+

+
+ + + + +
+

+
+ + +
+ + – – +
+

+
+

+
+

+
+ + – – +
+

+
+ + +
+

+
+

Amarant + +
+ – + +
+

+
+ + +
+

+
+ – +
+ – +
+

+
+

+
+ – +
+ + + +
+

+
+ + +

Bingelkraut +
+

+
+

+
+ + – – +
+

+
+

+
+ – – – – + +
+

+
+ – + –1) +

Brennessel  
(Kleine) +

+

+
+ + + – + +
+

+
+ + +
+

+
+

+
+ + +
+

+
+

+
+ + – +
+ + +
+

Ehrenpreis-Arten +
+

+
+ + +
+ + +
+

+
+ + – – – +
/– +
+ + – +
+ – – + +
+ + – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+

Erdrauch +
+

+
+

+
+ + + + +
+ – – – + – +
+ + – + – +
+

+
+

+
+

+
+

Flohknöterich +
+

+
+

+
+ – +
+

+
+ + +
+ – – +
+ + + + +
+ + +
+

+
+

+
+ + +
+

+
+ + +
+

Franzosenkraut +
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+ + +
+ + +
+

+
+ + +
+ + – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+ –

Gänsedistel-
Arten +

+

+
+ + + +
+

+
+

+
+ + – +
+

+
+ – +
+ – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+

Gänsefuß-Arten/  
Melde +

+

+
+

+
+ + +
+ + + +
+ + + +
/–

+
/– +
+

+
+ – +
+ – +
+

+
+ + +
+ – +
+ + – +
+

+
+ –

Hederich/ 
Ackersenf +

+

+
+

+
+

+
+

+
+ + + +
+

+
+ – +
+ – +
+ – +
+ + +
+ + – +
+

+
+ – +
+

+
+

Hirtentäschel +
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+ + – +
+ + +
+

+
+ – + – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+ –

Hohlzahn +
+ + +
+

+
+ + +
+

+
+

+
+ – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+ + +
+

+
+

+
+

Kamille-Arten +
+ + – – +
+

+
+

+
+ + +
+

+
+ – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+ – +
+

+
+ – + +
+

+
+

+
+

+
+ + +

Kletten-Labkraut + +
+ – +
+

+
+ – + + + +
+

+
+

+
+ – – + + +
+ – – + + – +
+ – – – + +
+

Kreuzkraut +
+ + +
+ + +
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+ + +
+

+
+ – + – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+ + –

Portulak + +
+

+
+

+
+ + + – – + +
+ + + +
+

+
+ + + + + + + +
+

+
+

Schwarzer 
Nachtschatten

+ – + + +
+

+
+ + +
+ – + +
+ + +
+

+
+ – +
+ + +
+

+
+

+
+ + +
+

+
+

+
+

Taubnessel-Arten +
+

+
+

+
+

+
+ + +
+

+
+ + +
+

+
+

+
+

+
+

+
+ – – +
+ + + +
+ + +
+ – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+ –

Vogelknöterich +
+

+
+ – – – + +
+ – + +
+

+
/– + – +
+ + – + +
+ – +
+

+
+ – + +
+ –

Vogelmiere +
+

+
+

+
+

+
+ – +
+

+
+ + +
+

+
+

+
+ + +
+

+
+ – +
+

+
+

+
+

+
+

+
+ + – +
+

+
+ + +
+

+
+

+
+

Windenknöterich + + +
+ – +
+ + + – +
+ – – + + +
+

+
+ + – +
+ + +
+ + + – + + –

Wolfsmilch-Arten +
+

+
+ – + + + +
+ – +
+

+
+ +

++ gut bekämpfbar 
+  weniger gut bekämpfbar 
–  nicht ausreichend bekämpfbar 
*)  Aufbrauchfrist

WIRKSAMKEIT VON HERBIZIDEN

1)  Ausnahme: im Nachauflauf (BBCH 10) gut wirksam 
2) nur gegen Hühnerhirse im Vorauflauf 
3)  nach Bestockung nicht ausreichend 
4)  gegen Borstenhirse nicht ausreichend

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELNWIRKSAMKEIT VON HERBIZIDEN
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Weitere Informationen zu Schutznetzen finden Sie auf den 
Internetseiten der Anbieter (siehe unten). Kulturschutznet-
ze (Rantai, Filbio, FA.BIO u.a.) können bei Verkaufseinrich-
tungen des Landhandels oder z.B. auch bei folgenden Firmen 
bezogen werden:

• dm-folien GmbH
 Markwiesenstraße 33, 72770 Reutlingen, Tel.: (07121) 91180, 

www.dm-folien.de
• Heinrich Glaeser Nachf. GmbH
 Blaubeurer Straße 263, 89081 Ulm, Tel.: (0731) 3981-178, 

www.glaeser-textil-ulm.de
• GGH Grave e.K.
 Reutlinger Str. 19, 71732 Tamm, Tel.: (07141) 60 27 62
• HADI	GmbH	
 Am Redder 59, 21436 Marschacht, Tel.: (04176) 266, www.

hadi-gartenbau.de
• Fa. Hartmann-Brockhaus
 Gerda-Hasselfeldt-Ring 6c, 85235 Egenburg, Tel.: (08134) 

555742, www.hartmann-brockhaus.de
• Gärtnereieinkauf 	Münchingen	GmbH
 Schwieberdinger Str. 46, 70825 Korntal-Münchingen, Tel.: 

(07150) 91230, www.gem-bedarf.de
• Fa.	Schachtrupp	KG
 Osterbrooksweg 37–45, 22869 Schenefeld, Tel: (040) 

8229778-0, www.schachtrupp.de

PHEROMONFALLEN

Pheromone sind artspezifische Sexuallockstoffe, die in Kombi-
nation mit Pheromonfallen zur Schaderregerüberwachung be-
nutzt werden. Mit Pheromonfallen können gezielt das zeitliche 
Auftreten von Schädlingen bzw. die Größe einer Schädlingspo-
pulation ermittelt und damit der ideale Bekämpfungszeitpunkt 
festgestellt werden. Pheromonfallen sind somit wichtige Ent-
scheidungshilfen im Rahmen des integrierten Anbaus. 

PHEROMONE IM GEMÜSEBAU UND BEZUGSQUELLEN

Name Wissenschaftlicher Name Bezugsquelle

Ausrufungszeichen Agrotis exclamationis A, B

Baumwollkapselwurm Heliothis armigera A, B

Drahtwurm Agriotes obscurus B

Erbsenwickler Cydia nigricana A, B, C, D

Gammaeule Autographa gamma A, B

Gemüseeule Mamestra oleracea A, B, D

Kohldrehherzmücke Contarinia nasturtii C

Kohleule Mamestra brassicae A, B, D

Kohlschabe (Kohlmotte) Plutella xylostella A, B, D

Lauchmotte Acrolepiopsis assectella A, B, D

Marmorierte Baumwanze Halyomorpha halys C, D

Tomatenminiermotte Tuta absoluta A, B, C, D

Name Wissenschaftlicher Name Bezugsquelle

Tomaten-Goldeule Chrysodeixis chalcites A, B

Maiswurzelbohrer Diabrotica virgifera A, B

Wintersaateule Agrotis segetum A, B, C, D

Ypsiloneule Agrotis ipsilon A, B, D

Zuckerrübeneule Spodoptera exigua A, D

Zwiebelthrips Thrips tabaci B

LIEFERANTEN FÜR PHEROMONE UND PHEROMONFALLEN

A
Trifolio-M GmbH, Dr.-Hans-Wilhelmi-Weg 1, 35633 Lahnau,  
Tel.: (06441)-209770, www.trifolio-m.de

B
Temmen GmbH, Ankerstraße 74, 65795 Hattersheim,  
Tel.: (06145) 9919-0, www.temmen.de

C
Andermatt Biocontrol AG, Stahlermatten 6, CH-6146 Grossdietwil, 
Tel.: +41 (062) 9175005, www.biocontrol.ch

D
Biofa AG, Rudolf-Diesel-Str. 2, 72525 Münsingen,  
Tel. (07381) 9354-0, www.biofa-profi.de

LEIMTAFELN

Blaue und gelbe Leimtafeln vertreiben Verkaufseinrichtungen 
für Gärtnereibedarf, der Genossenschaften, des Landhandels, 
der Samenfachgeschäfte etc. können die benannten Verkaufs-
stellen nicht liefern, wende man sich an folgende Firmen:

• Aeroxon	GmbH	
 Postfach 1471, 71304 Waiblingen, Tel.: (07151) 1715-5, 

www.aeroxon.de
• Andermatt	Biocontrol	AG	
 Stahlermatten 6, CH-6146 Grossdietwil, Tel. +41-(0)62917-

5005, www.biocontrol.ch
• Biofa	AG
 Rudolf-Diesel-Str. 2, 72525 Münsingen, Tel. (07381) 9354-0, 

www.biofa-profi.de
• W. Neudorff  GmbH KG
 Postfach 1209, 31857 Emmerthal, Tel.: (05155) 624145, 

www.neudorff.de
• Temmen GmbH
 Ankerstr. 74, 65795 Hattersheim, Tel.: (06145) 99190, 

www.temmen.de

PFLANZENSCHUTZFIRMEN

• ADAMA	Deutschland	GmbH
 Edmund-Rumpler-Str. 6, 51149 Koeln, Tel: (02203) 5039-

000, www.adama.com/deutschland/de
• AlzChem	Trostberg	GmbH
 Chemiepark Trostberg, Dr.-Albert-Frank-Str. 32, 83308 

Trostberg, Tel.: (08621) 86-0, www.alzchem.de 
• BASF	SE	Agrarzentrum	Limburgerhof
 Speyerer Straße 2, 67117 Limburgerhof, Tel.: (0621) 60-0, 

www.agrar.basf.de, Hotline ServiceLand: (01805) 115656
• Bayer	Crop	Science	Deutschland	GmbH
 Elisabeth-Selbert-Str. 4a, 40764 Langenfeld, Tel: (02173) 

2076-0, www.agrar.bayer.de, Hotline: (0800) 220 220 9

UMGANG MIT PFLANZENSCHUTZMITTELN BEZUGSQUELLEN
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• Belchim	Crop	Protection	Deutschland
 Wollenweberstr. 22, 31303 Burgdorf, Tel.: (05136) 920380, 

www.belchim-agro.de
• Biofa	AG
 Rudolf-Diesel-Str. 2, 72525 Münsingen, Tel. (07381) 9354-0, 

www.biofa-profi.de
• CERTIS	EUROPE	B.V.,	Niederlassung	Deutschland
 Frankenstraße 18 b, 20097 Hamburg, Tel. (040) 60772640-0, 

www.certiseurope.de
• Cheminova	Deutschland	GmbH	&	Co.	KG,	FMC	Ag-
ricultural	Solutions

 Stader Elbstraße, 21683 Stade, Tel.: (04141) 9204-0, 
www.cheminova.de

• Corteva agriscience
 Riedenburger Str. 7 , 81677 München, Tel.: (089) 45533-0, 

www.corteva.de, Beratungstelefon: (01802) 316320
• frunol delicia GmbH 
 Hansastraße 74b, 59425 Unna, Tel.: (02303) 25360-0, 

www.frunol-delicia.de
• W. Neudorff  GmbH KG
 An der Mühle 3, 31860 Emmerthal, Tel.: (05155) 6244888, 

www.neudorff.de
• Syngenta	Agro	GmbH
 Am Technologiepark 1-5, 63477 Maintal, Tel.: (06181) 9081-0, 

www.syngenta.de, Hotline: (0800) 3240275
• UPL	Deutschland	GmbH
 Kölnstraße 107, 50321 Brühl, Tel.: (02232) 5693410, 

www.upl-ltd.com/de

4 Hierarchie der Gemüsekulturen

Gemüsekulturen werden bei Zulassungen/Genehmigungen 
häufig als Gruppen bezeichnet, die hierarchisch gegliedert 
sind.
Hierfür ein Beispiel: Die Gemüsekultur „Kopfsalat“ gehört 
zur Gruppe der „Kopfsalate“, diese gehören zur Gruppe „Sa-
late“, diese zur Gruppe „Salatarten“, diese zur Gruppe „Blatt-
gemüse“, diese zur Gruppe „Blatt- und Stielgemüse“ und 
diese zuletzt zur höchsten, hierarchischen Gruppe, den „Ge-
müsekulturen“.
Ist z.B. ein Pflanzenschutzmittel zugelassen/genehmigt für 
Blatt- und Stielgemüse, so darf es in allen hierarchisch unter-
geordneten Gemüsekulturen, unterhalb dieser Gruppe, ein-
gesetzt werden. Die Kulturgruppe Salate umfasst – sofern 
nicht eingeschränkt – alle Salattypen, die zur Gattung Lactu-
ca gehören, u.a. Batavia, Eichblatt, Kopfsalate, Lollo und Ro-
manasalat. Die Kulturgruppe Kopfsalate umfasst Eissalat und 
Kopfsalat. Baby-Leaf-Salate	 stellen keine eigene Kultur-
gruppe dar, sondern einen Verwendungszweck. Die Anwen-
dung von Mitteln, in deren Indikation der Zusatz „Nutzung 
als Baby-Leaf-Salat“ fehlt, ist bei der Produktion von Baby-
Leaf nicht zulässig! Baby-Leaf-Salate werden bis zum 8. Laub-
blatt der Kultur geerntet (BBCH 18). 
Auch bei anderen Kulturen ist die Zulassung manchmal auf 
einen bestimmen Verwendungszweck beschränkt, z.B. bei 

Zwiebelgemüse: „Nutzung als Trockenzwiebel“ oder „Nut-
zung als Bundzwiebel“.
Der Einsatz des ausgewiesenen Mittels ist in der Kultur nur 
bei entsprechend vorgesehenem Verwendungszweck zulässig! 
In dem folgenden Schema ist die Gruppierung der wichtigs-
ten Gemüsekulturen dargestellt (Quelle: Bundesamt für Ver-
braucherschutz und Lebensmittelsicherheit, BVL).

Blatt- und Stielgemüse

BLATTGEMÜSE

• Chicoree (aus der Treiberei)
• Rettich (Blatt-Rettich)
• Salatarten

- Endivien (Breitblättrige Endivie, Krause Winte-
rendivie, Radicchio [Zuckerhutsalat])

- Salate (Bindesalat, Kompaßlattich, Schnittsalat, 
Römischer Salat, Kopfsalate [Eissalat, Kopfsalat])

- Feldsalat, Rucola-Arten, Löwenzahn, Winterportu-
lak, Wollfrüchtiger Feldsalat

• Shungiku (Speisechrysantheme)
• Spinat und verwandte Arten

- Spinat, Blätter von Beten (Rote, Gelbe, Weiße Be-
te), Stielmangold, Schnittmangold, Sommerportu-
lak, Gelber Portulak, Gemeiner Queller

• Wirtelmalve (Quirlmalve)
FRISCHE KRÄUTER

• Verwendung zum Frischverzehr (getrocknete Blü-
ten und Blätter sind verarbeitete Erzeugnisse): z.B. 
Agastache-Arten, Bärlauch, Basilikum-Arten, Beifuß-
Arten, Blätter von Knollensellerie und Boretsch, 
Bohnenkraut, Brennessel-Arten, Dill, Kerbel, Lieb-
stöckel, Majoran, Melisse, Minze-Arten, Oregano, 
Sauerampfer, Schnittpetersilie, Schnittlauch, Thymi-
an, Wiesenknopf u.v.a.

BRUNNENKRESSE

KRESSE

SPROSSGEMÜSE

• Artischocke, Bleichsellerie (Stangensellerie), Gemü-
sefenchel, Porree, Rhabarber, Spargel (Bleichspargel, 
Grünspargel), Weißer Meerkohl

KOHLGEMÜSE

• Blattkohle (Chinakohl, Choy Sum, Grünkohl, Frühes 
Barbarakraut, Komatsuna, Mizuna, Pak Choi, Sarep-
tasenf, Staudenkohl, Stielmus [Rübstiel])

• Blumenkohle (Blumenkohl, Brokkoli, Chinesischer 
Blumenkohl)

• Kohlrabi
• Kopfkohle 

- Kopfkohl (Rot-, Weiß-, Spitz- und Wirsingkohl)
- Rosenkohl

ZWIEBELGEMÜSE

• Knoblauch, Perlzwiebel, Schalotte, Speisezwiebel 
(incl. Silberzwiebel), Winterheckenzwiebel

HIERARCHIE DER GEMÜSEKULTURENBEZUGSQUELLEN
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Fruchtgemüse

• Gurke, Kürbis, Melone, Patisson, Wassermelone, 
Zier-/Wildkürbis, Zucchini

• Hülsengemüse (Busch- und Stangenbohne, Feuer-
bohne, Kichererbse, Dicke Bohne [Puffbohne], Erb-
se [Mark-, Pal- und Zuckererbse], Speiselinse) 

• Aubergine (Eierfrucht), Gemüsepaprika, Goji-Beeren 
( Lycium-Arten), Okra, Pepino, Physalis-Arten, Tomate

Wurzel- und Knollengemüse

• Beten (Rote, Gelbe, Weiße Bete), Bocksbart, Hafer-
wurz, Knollensellerie, Knolliger Kälberkropf, Kohlrübe 
(Steckrübe, Unterkohlrabi, Wruke), Meerrettich, Möhre, 
Pastinak, Radieschen, Rettich, Schwarzwurzel, Speise-
rübe (Herbstrübe, Kleine Speiserübe, Mairübe, Saatrü-
be, Teltower Rübchen, Weiße Rübe, Wasserrübe, Weiße 
Mairübe), Süßkartoffel, Topinambur, Wurzelpetersilie

Zuckermais

Gewürzkräuter

• Verwendung der Früchte/Samen als getrocknetes Er-
zeugnis: z.B. Anis, Bockshornklee, Dill, Gewürzfen-
chel, Koriander, Kümmel, Liebstöckel, Schnittpeter-
silie, Schnittsellerie, Schwarzkümmel, Wacholder 

Teekräuter

• Verwendung der Wurzeln als getrocknetes, teeähn-
liches Erzeugnis: z.B. Baldrian, Kleine Bibernelle, 
Brennnessel, …

• Verwendung der Blätter und Blüten als getrocknetes, 
teeähnliches Erzeugnis: z.B. Brennnessel, Ringelblu-
me, Salbei, Gemeine Schafgarbe, Wilde Malve, Echte 
Kamille, Minze-Arten, …

• Verwendung der Früchte und Samen als getrock-
netes, teeähnliches Erzeugnis: z.B. Gewürzfenchel, 
Kümmel, Sanddorn, Koriander, Hagebutten, Bocks-
hornklee, Holunder, …

Arzneipflanzen

• Verwendung der Wurzeln: z.B. Baldrian, Brennnessel, 
Ginseng, Kalmus, Knoblauch, Meerrettich, Wurzel-
petersilie, Topinambur, Medizinalrhabarber, Alant, 
Sonnenhut, Pestwurz

• Verwendung der Blätter und Blüten als getrocknetes 
Erzeugnis: z.B. Gemeine Schafgarbe, Johanniskraut, 
Echte  Kamille, Thymian, Gemeine Ringelblume, 
Beifuß-Arten, Minze-Arten, Wilde Malve, Sonnen-
hut, Holunder, Spitzwegerich, Wolliger Fingerhut

• Verwendung der Früchte und Samen als getrocknetes 
Erzeugnis: z.B. Anis, Gewürzfenchel, Kürbis, Küm-

mel, Lein, Sanddorn, Koriander, Nachtkerze, Marien-
distel

Zuchtpilze

• Champignon, Südlicher Schüppling, Judasohr, Shii-
Take, Austernseitling, Kulturträuschling

Der Anbauumfang von Arznei-	und	Gewürzpflanzen in Ba-
den-Württemberg und Rheinland-Pfalz ist gering. Aus diesem 
Grund sind die für diesen Verwendungszweck zugelassenen 
Indikationen in dieser Beratungsunterlage nicht aufgeführt. 
Weiterführende Informationen hierzu können bei den zu-
ständigen Pflanzenschutzdiensten erfragt werden. 

5 BBCH-Code

Der BBCH-Code teilt morphologische Entwicklungsstadi-
en von mono- wie dikotylen Pflanzen anhand phänologischer 
Merkmale in eine 2- bis 3-stellige Skala ein, die Makro- und Mik-
rostadien umfasst. Die komplette BBCH-Skala für unterschied-
liche Kulturen wurde vom Julius-Kühn Institut veröffentlicht 
(www.julius-kuehn.de >Infothek >Publikationsreihen). Die BBCH-Sta-
dien sind Bestandteil von Pflanzenschutzmittelindikationen. 

MAKROSTADIEN

Die Makrostadien beschreiben 9 verschiedene Entwicklungs-
stadien:
0  Keimung / Austrieb
1  Blattentwicklung (Hauptspross)
2  Bildung von Seitensprossen / Bestockung 
3  Längen-/ Rosettenwachstum / Triebentwicklung / Schossen
4  Entwicklung vegetativer Pflanzenteile (Erntegut) bzw. 

Vermehrungsorgane / Ähren- bzw. Rispenschwellen
5  Erscheinen der Blütenanlagen / Ähren- bzw. Rispenschieben
6  Blüte
7  Fruchtentwicklung
8  Samenreife
9  Absterben bzw. Eintreten der Vegetationsruhe 

MIKROSTADIEN

Die Mikrostadien 0–9 stellen Ordnungszahlen bzw. Prozen-
tangaben dar, die kurze und pflanzentypische Entwicklungs-
schritte innerhalb eines Makrostadiums beschreiben. 
00–09 Keimung/ Austrieb
10–19 Blattentwicklung (Hauptspross)
20–29 Bildung von Seitensprossen / Bestockung 
30–39 Längen- oder Rosettenwachstum / Triebentwicklung / Schossen
40–49 Entwicklung vegetativer Pflanzenteile (Erntegut) bzw. 

Vermehrungsorgane / Ähren- bzw. Rispenschwellen
50–59 Erscheinen der Blütenanlagen / Ähren- bzw. Rispenschieben
60–69 Blüte
70–79 Fruchtentwicklung
80–89 Samenreife
90–99 Absterben bzw. Eintreten der Vegetationsruhe

BBCH-CODE



27 

6 Informationen im Wissens-Netzwerk

Das Wissens-Netzwerk hortigate stellt die Verbindung unter-
schiedlicher Informationsangebote im Gartenbau dar (siehe 
Abbildung). Alle Datenbanken, die in diesem Angebot in-
tegriert sind, ergänzen sich durch ihr Wissensangebot in der 
Wissensvermittlung und Wissenserhaltung und sind auf der 
Informationsebene miteinander vernetzt. Ziel des Netzwer-
kes ist es, den Informationsfluss und den Informationsaus-
tausch länderübergreifend zu unterstützen und gleichzeitig 
den aktuellen Wissensstand gebündelt sichtbar zu machen.

HORTIGATE (www.hortigate.de)
Hortigate ist ein kostenpflichtiges Informationssystem für 
den professionellen Gartenbau, in dem spezielle und aktu-
elle Beratungsinformationen, z.B. neue Versuchsergebnisse, 
präsentiert und ggf. auf dem Bewässerungs- bzw. Energiepor-
tal zusammengetragen werden.
An Hortigate angegliedert sind die kostenlosen Portale 
„Energieportal“ (www.energieportal- hortigate.de), „Bewässerungs-
portal“ (www.bewaesserungsportal- hortigate.de) und die „Terminda-
tenbank“ mit Verweisen auf bevorstehende Veranstaltungen.

PS INFO (www.psinfo.org)
PS-Info ist ein kostenloses Pflanzenschutzinformationssys-
tem, das vielseitige Informationen zum Pflanzenschutz bereit 
hält. Zur Informationsrecherche stehen aktuelle Pflanzen-
schutzinformationen auf Basis des Datenbestandes des BVL 
bereit. Diese können für den integrierten als auch den ökolo-
gischen Anbau abgerufen werden. Das Informationsangebot 
umfasst neben den Produkt- und Anwendungsinformatio-
nen auch die Angaben zu Wirkstoffen und Wirkstoffgrup-
pen, Wirkungsweisen, Nebenwirkungen und Wirkungen 
auf Nützlinge, Genehmigungen in Notfallsituationen (Arti-
kel 53), ggf. Genehmigungen im Einzelfall und Angaben zum 
Resistenzmanagement nach IRAC, FRAC und HRAC. Ent-
wickelt und gepflegt wird die Datenbank vom DLR Rhein-
pfalz in Neustadt an der Weinstraße. 

PS INFO „MEIN BETRIEB“

PS Info „Mein Betrieb“ ist ein kostenpflichtiges Zusatzange-
bot des kostenlosen Pflanzenschutzinformationssystems zur 

Dokumentation von Pflanzenschutzmaßnahmen. Mit „Mein 
Betrieb“ informiert PS Info nicht nur über die aktuell zu-
gelassenen Pflanzenschutzmittel, sondern unterstützt die 
Gartenbau-Betriebe bei einer gesetzeskonformen Pflanzen-
schutz-Dokumentation. Zur Einführung besteht die Möglich-
keit eines kostenfreien Probeabos. Die Anmeldung erfolgt 
über www.hortigate.de.

HORTIPENDIUM (WWW.HORTIPENDIUM.DE)

Hortipendium, das grüne Lexikon, ist ein online Nachschla-
gewerk in Form einer Wiki-Enzyklopädie für alle Bereiche 
des Gartenbaus. In Hortipendium steht die Vermittlung des 
Grundlagenwissens im Vordergrund und ist somit eine Infor-
mationsplattform sowohl für den Profi als auch für den Gar-
ten-Laien. 
Ziel ist die Schaffung eines Nachschlagewerkes, das sowohl 
in der Berufsausbildung eingesetzt wird als auch dem lebens-
langen Lernen in der Erwachsenenbildung dient. Im Vor-
dergrund steht die bestmögliche Qualität der Wissensver-
mittlung und Wissenserhaltung auf einer ständig aktuellen 
Informationsbasis.

GREEN COMMONS (WWW.GREENCOMMONS.DE)

Green Commons ist das Medienarchiv des grünen Lexikons 
Hortipendium. In diesem Wiki werden alle Mediendateien 
(Fotos, Filme, pdf-Dokumente etc.) gesammelt, gespeichert 
und verwaltet. 
Ziel von Green Commons ist die Realisierung eines Medien-
archives, in dem Bild- und Medienquellen für Gartenbau-
interessierte unter einer freien Lizenz kostenlos zur Verfü-
gung gestellt werden. Grundsätzlich dürfen alle Medien, die 
in Green Commons vorhanden sind, vervielfältigt, verbrei-
tet und öffentlich zugänglich gemacht werden unter der Be-
dingung der Namensnennung der vom Autor/Rechteinhaber 
festgelegten Weise.

INFORMATIONEN IM WISSENS-NETZWERK
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Handelsname Wirkstoff

natürlich vorkommende Nützlinge im Freiland

Flor- 
fliegen

räuber. 
Wan-
zen

räuber. 
Käfer

Regen-
wurm

Parasi-
toide

Spinnentiere allgemein1)

Fl
o

rfl
ie

ge
n

O
ri

u
s,

  
M

ac
ro

lo
p

h
u

s

K
u

rz
fl

ü
ge

l-
, 

La
u

f-
, M

ar
ie

n
-

kä
fe

r

R
eg

en
w

u
rm

S
ch

w
eb

fl
ie

ge

B
ra

ck
-, 

E
rz

- 
u

n
d

 
w

ei
te

re
 S

ch
lu

p
f-

w
es

p
en

ar
te

n

R
au

b
m

ilb
en

B
al

d
ac

h
in

-, 
W

o
lf

-, 
Z

w
er

g
-

sp
in

n
e 

re
le

va
n

te
  

N
u

tz
in

se
kt

en

B
es

tä
u

b
er

-
in

se
kt

en

Wachstumsregler 

Atonik

Natrium-5-nitrogu-
aiacolate + Na-ortho-
nitrophenolat + Na-
para-nitrophenolate

  

Florgib Tablets Gibberellinsäure   
Herbizide 

Glyphosat-haltige Mittel      
AGIL-S Propaquizafop   
Artist

Flufenacet +  
Metribuzin  

Bandur Aclonifen  
Betasana SC Phenmedipham  
Boxer Prosulfocarb  
Buctril Bromoxynil  
Butisan*) Metazachlor    
Butisan Kombi*)

Metazachlor + 
Dimethenamid-P   

Buzzin Metribuzin    
Cadou SC Flufenacet   
Callisto*) Mesotrione  
CATO Rimsulfuron   
Centium 36 CS Clomazone   
Cliophar 600 SL Clopyralid   
DEBUT*) Triflusulfuron   
Devoid Metamitron   
Devrinol FL Napropamid  
EFFIGO*) Clopyralid + Picloram   
FLEXIDOR Isoxaben  
Focus Ultra Cycloxydim   
Follow*) Fluroxypyr    
FREQUENT Fluazifop-P   
FRESCO Metubromuron   
Fusilade MAX Fluazifop-P   
GALLANT 
SUPER

Haloxyfop-P   
Goltix Gold*) Metamitron  
Kerb FLO*) Propyzamid  
Kideka Mesotrione   
Lentagran WP Pyridat   
Leopard Quizalofop-P   

NEBENWIRKUNG AUF NUTZORGANISMEN – WACHSTUMSREGLER, HERBIZIDE UND SONSTIGE

WACHSTUMSREGLER UND HERBIZIDE
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NEBENWIRKUNGEN AUF NUTZORGANISMEN HERBIZIDE UND ANDERE 

Handelsname Wirkstoff

natürlich vorkommende Nützlinge im Freiland

Flor- 
fliegen

räuber. 
Wan-
zen

räuber. 
Käfer

Regen-
wurm

Parasi-
toide

Spinnentiere allgemein1)

Fl
o

rfl
ie

ge
n

O
ri

u
s,

  
M

ac
ro

lo
p

h
u

s

K
u

rz
fl

ü
ge

l-
, 

La
u

f-
, M

ar
ie

n
-

kä
fe

r

R
eg

en
w

u
rm

S
ch

w
eb

fl
ie

ge

B
ra

ck
-, 

E
rz

- 
u

n
d

 
w

ei
te

re
 S

ch
lu

p
f-

w
es

p
en

ar
te

n

R
au

b
m

ilb
en

B
al

d
ac

h
in

-, 
W

o
lf

-, 
Z

w
er

g
-

sp
in

n
e 

re
le

va
n

te
  

N
u

tz
in

se
kt

en

B
es

tä
u

b
er

-
in

se
kt

en

LONTREL 720 Clopyralid   
Maceta 50 Quizalofop-P   
Mais-Banvel WG Dicamba   
Naprop 450 Napropamid   
Nervure Quizalofop-P   
Nozomi, Vorox F Flumioxazin 
PHANTOM Fluazifop-P   
Proman Metobromuron   
QUANTUM*) Pethoxamid -
Select 240 EC Clethodim   
Sencor Liquid Metribuzin   
Spectrum Dimethenamid-P   
Spectrum Plus

Pendimethalin + 
Dimethenamid-P   

Stomp Aqua Pendimethalin   
Targa Max*) Quizalofop-P   
Targa Super*) Quizalofop-P   
Terano flüssig

Flufenacet + Meto-
sulam  

Tramat 500 Ethofumesat   
Molluskizide 

diverse Mittel Eisen-III-phosphat   
diverse Mittel Metaldehyd     
Rodentizide 

versch. Gase Calciumcarbid   
versch.Giftköder Zinkphosphid   

Wirkung auf Nützlinge: = nicht schädigend, = schwach schädigend, = schädigend

Klassifizierung	der	Pflanzenschutzmittel

 bisher bei Nützlingen keine Nebenwirkungen aufgetre-
ten oder nützlingsschonend (<25 % der Nützlinge werden 
abgetötet)

 leicht schädigend (25–50 % der Nützlinge werden abge-
tötet)

 schädigend (50–75 % der Nützlinge werden abgetötet)
 stark schädigend (>75 % der Nützlinge werden abgetötet)
 Zwei Zeichen (–): Larven und erwachsene Stadien 

des Nützlings werden in unterschiedlichem Umfang vom 
Pflanzenschutzmittel beeinflusst 

 Hummeln abdecken
x Kein kombinierter Einsatz von Hummeln
*) Die Zulassung des PSM ist durch Zeitablauf beendet. 

Wenn keine erneute Zulassung erfolgt, können Restmen-
gen bis zumin den Tabellen genannten Termin aufge-
braucht werden

#) Pflanzenschutzmittel schädigt Nützlinge zum Teil stark, 
ist aber nur kurz wirksam.

1) Die Auflagen NN000, NN001, NN002, NN100, NN1001,  
NN200, NN2001, NN3001 geben die Wirkung auf Nutz-
insekten / Nutzarthropoden allgemein und nicht auf Ein-
zelarten bezogen an.

NEBENWIRKUNG AUF NUTZORGANISMEN – WACHSTUMSREGLER, HERBIZIDE UND SONSTIGE (FORTSETZUNG)
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ZEICHENERKLÄRUNG

Zeichenerklärung 

Gefahrensymbole (siehe S. 14)
GHS01 Explosionsgefahr
GHS02 entzündbar (leicht-/hochentzündlich)
GHS03 entzündend (brandfördernd)
GHS05 Ätzwirkung (ätzend)
GHS06 akute Toxizität (giftig / sehr giftig)
GHS07 reizend
GHS08 Gesundheitsgefahr (gesundheitsschädlich)
GHS09 umweltgefährlich

Bienengefährlichkeit (siehe S. 15-16)
B1 bienengefährlich
B2 bienengefährlich, ausgenommen bei Anwendung nach dem täglichen 

Bienenflug bis 23.00 Uhr 
B3 Bienen werden nicht gefährdet aufgrund der durch die Zulassung 

festgelegten Anwendungen des Mittels 
B4 nicht bienengefährlich

*) Die Zulassung des Präparats ist durch Zeitablauf beendet. Wenn 
keine erneute Zulassung erfolgt, Aufbrauchfrist der Restmengen nur 
bis zum genannten Termin.

G Zulassungserweiterungen nach Artikel 51 EU-VO bzw. Genehmigun-
gen nach § 18a (zu beachtende Grundsätze siehe S. 7)

FRAC, HRAC, IRAC Resistenzgruppe  
Resistenzgruppe(n) des Wirkstoffs / der Wirkstoffe

 Zur Kenntlichmachung des Resistenzrisikos farbig unterlegt:

Resistenzrisiko gering

Resistenzrisiko mittel

Resistenzrisiko hoch

§ Anwendung an Gewässern nur mit verlustmindernden Geräten 
(siehe S. 18)

* Abstand nach Pflanzenschutzgesetz; in Baden-Württemberg nach 
dem Wasserschutzgesetz 5 m (siehe S. 18)

NG Auflagen zum Grundwasserschutz (siehe S. 18-19)
NW Abstandsauflagen zum Gewässerschutz (siehe S. 17)
NT Abstandsauflagen zum Schutz von Ackerrandfauna und -flora  

(siehe S. 20-21)
SF Auflagen zum Schutz des Anwenders (siehe S. 13-15)
NB Auflagen zum Schutz von Bienen (siehe S. 15-16)
NN Auflagen zum Schutz von Bestäuberinsekten (siehe S. 16)
NZ, VV, NS und VA sonstige Auflagen und Hinweise (siehe S.21)

F Die Wartezeit ist durch die Anwendungsbedingungen und/oder die 
Vegetationszeit abgedeckt, die zwischen Anwendung und Nutzung 
(z. B. Ernte) verbleibt bzw. die Festsetzung einer Wartezeit in Tagen 
ist nicht erforderlich. (siehe S. 9)
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Zulassungen und Genehmigungen nach Redaktionsschluss
FREILAND

Pflanzenschutzmittel (Wirkstoff) Kultur Schaderreger

PROFESSIONAL (Prosulfocarb)
Bleichsellerie, Knoblauch, Knollensellerie, Lauch, 
Meerrettich, Möhre, Pastinake, Schalotte, 
Schwarzwurzel, Speisezwiebel, Wurzelpetersilie, 

Einjährige zweikeimblättrige Unkräuter
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